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Die Namensfage der Woche: FR [20. 4.): A4e1ar, Odette, Hildegund - SA pl.  4.): Anselm, Konrad - SO (22. 4.): So-
ter und Cajus, Wot«helm - MO (23. 4.]: Georg, Adalbert - Dl pA. 4.]: Egbert, Wilfried, Fidelts - Ml l15. 4.]: Markus,
Erwin,  Franka - DO (26. 4.): Kletus,  Marzellinus, Maria - FR p7. 4.): Petrus Camsius Regnel's vorm öeorgilag,
währl  noch lang des Segens  Plag.

Es ist eigentlich  stföwer  verständli&,  wa-

run.g  befassen,  mit  einem  deraptiigeri  Tem-

po urud &erart  sdiematisfö  vorgföen..Sie  ar-

'beiten  isich wollmasföiryell  i.hre eiigerte Arbeit

weg.  Wiöso  muß derrn  inüerhanb  wetföger

Jahre was jahr;huniderte-, ja, jahrtausenide-
]arbg  unv.eübaut  war,  venbaut  u.rbd iri  ge-

rade  Liniien  .gebracht  aweü&en? Müßte  rnan

nicfüt  gerade  bei Jer U.ferveübauung  etwas

erbi:ger Mascfüinen,  Jafiir  mehr  unser  ver-

bliebenes  Rest*en  Gespiir  für  die n'atiirli-

chen Gagebenheiten  eirbs'etzeru?

Dod'i  nun  zum  erwähnterb  Lerrbprozeß:

Da giL»t es eireulid'ieüeise  .einie .Stelle  &r

Rosanrra  :(siahe  Bil&),  mit  iaer  hewiesen

wurJe,,daß  es aufö  aidens  geht.  Der  Baum-

hestanid  am Ufer  wunde  öelassen,  durfö  Ein-

legen von  großen  .Steinen  wföd  der Kanial-

:F,fFekt IgaiiZ  wesenitli*  gemini&ert  un.d ein

natiirli*es  Fließen  errei*t.

Wir  freuert  uas dariifü1  unidi  möd'iten  die

Fluß-Leute  eial  (und  wir  'tun  .du  besori-

iders gern)  niid'it  kritisieren,  sondern  in die-

ser eizgesfölagenen Ridxaing iemärken. In
ihr Bäcfüe-  una Flüsse-  Stammbufö  sei ge-

sd'iriaberr:  Erweist  Eu*  nofö  rrbehr  a)s

,,Fluß-:reuni&e':  arIbeitet  mehr  als  hisher

mit  Fa*richtungerb  zusammen,  die  miit

Lanids4a.ft  un.& Natur  zu tun  hahenl  Ihr

habt  eine  sthwierige,  veraniwortungsvolle

Aufgabe  urxl  bestimmt  &ainiit  Aussehen  urid

Funktiorrieren  unserer  Tallanidsdxafierb  in

komaerb&en  Zeiten  ganz  wesentDi*  mit.

O. P.

§ § Unsere  heutige  Rechtsfrage  § §
Abrffy  eines  Widu.ms

Frage:

Iri  ünseher  Gerteande  *ar  ursprüniglidi

' d;ie Restauri.erunig  des Widums  im  Gespräch.

Man  hat  sid'i a:ber ruunmehr  zum  Abriß  des

Gebäudes  enitsdiJossen  urbd um i&  Gene'h-

migurng  hei'i&en  'zuständigen  Behtfö&en  ange-

sucHt.'Da  niid'it  zu erwarten.  ist, daß ifüese

erteilt  wirid,  Ihaiberi  einzelrue  Dorf'bewohner

gemeim,  mari  sollte  den Widum  eiriadi  fö-

reißen,  ohrne  füe  Genehrnfügung  J'iierzu  ah-

zuwarten.  Ist  ein  solches Vorgiahen  über-

haupt  dliskutabel?

Anlwort:

Wertn  man  si*  nid'it  in &ie Nesseln  set-

zen  will,  kana'b im Ernst  davon  ni*t  ge-

.sprochen  wenderh.  Das Problem  ;st im öf-

fentlichen  Reffit  erschöpfen,&.geregelt,  einer-

seits  im  Demalsföutzgesetz,  aidererseits

in .&erTiroler  Bauorfüiun.g.Na*.dem  Denk-

'Wie  es früher  war

Osfergrab  der  Kaplaneikärföe  Piller

malsd'i.utzgesetz  i. d. g. F. ist  der V'idum

kraft  .gesetzlicher  Vermutung  .&enkmatge-

schiitzt. Es heißt nämlidi  im S 2, &aß öei
Derfümalen,  &e  sich im  alligemeinen  o&er

iibemyie+genden  Eigentum  yon  gesetzliffi  an

enkariten  Kirföen  'befirbden. das öffentlid'ie

initeresse  arp ihr.er  Erhalturrg  solanige gege-

ben  isit. ais nidit  idas Burndes&enkmalamt

auf Arntrag  des .Eigentümers  das Gegenteil

festgestel]t  hat.  Werm  also.der  Wi.dum  ab-

.gerissen  wer:deri  soll, weil  man  an  dessen

Stelle  eineri  neuen  bauen  will.  so 'hat vor

her  .das Burxlesdenkmalamt  festzusteMen

aß an r3uer weiteren  Erhalmng  des Wi&ums

kein  öfFentlich.es  Irrteresse  hesteht.  Diese

Entfüssung  aus dem Denk.maks*ut'z  erfolgt

mittels  J3esföeid des Bui'desdenlfönalamtes.

Zerstörurbg  ohne Bewilligunig  .des Burbdei

diea'fücrnalamtes verboten.  Wer  erbtgegen

sen Besimmurigen  ein  Denkmal  zerstört,

wföd i5mericht1ich belangt. Soweit  .die Tat
richit  na&  einer anderen  Bestimmung  mit

strenigerer  gerifötlid"ber  S'tra&  ibedroht  ist,

wir.d  eie wom Gericht  mit  eirner Gel.dstrafe

bis zu 360 Tagessätaen  ibestraft,

Wenin  das Bunidesdienkmalamt  idlas Gebäu-

de aus .dem Denikmalsföut'z  entlassen  oder

seingy Z'erstörurbg  zu.gestimmt  hat,  hat  der

Biirgermeister  als Baubehön&e  I. Irmtanz  t

tig zu werdeni.  Es iedarf  n;ianlid'i  der Ab-

hruch  von  Gebäuden  J:er öaubehör.&liffien

Bewilligurug.  Diese  Bewilligurug,  um  die, wie

bei der Erte.ilung  eiier  Bau):iewilligung,  an-

zusucfüen ist, kann  ers't na*  einer  Bauver-

lianidlung mitteIs  sföriftlidiem  Besd"ieid er-

wirkt  wer.den.  Der  Biingörmeister  iat  in ie-

sem Beschei.d d'ie S.icherheitsvohkehrurbgen

vorzuschrei'ben,  die afüäßlich  aes Ahrisser

zum Sföutze  &er Ahbe'itnehrrber  !»zw.  zum

Sföutze .tjer  Verkehrsteilnihmer  auf idem

vorfüberführen.den  Gemeindeweg  notwenffig
sirid.

Wer  eii  Gebäude  a'breißt  ohne  baube-

höpdiiföe Bewilligunig,  fügdht  eine Verwal-

tun.gsiibertretun'g,  die von  d.er Bezirksver-

waltun.gslbehörde mit  Geldstrafen  ö'is zu

S 60;OOO. -  odcr  mit  Arriest  bis zu 3 Mo-

naten  zu testrafen  3st. Der  Gefahr  einer

gerifötlichen und  einer  verwaItungsbehöü

lichen Strafe  in eföem  derartigen  Ausmaß

wird sidx wohl  riemarbd  aussetzen  wollerb.

-Herr Schneidbrenner  besitzt  einen  Wa-

gen, Baujahr  unbekannt,  aber  vier  Rä-

der hat er noch.  Egnes Tages  meint

Schneidbrenner  zu seiner  Frau:  ,,Jefzt

mu§ äch mir aber  wirklich  einen  neuen

Wagen  ansd»affen.  Immer  wenn  fdi  ir-

genöwo  par*e,  tommt  ein  Verkehrspo-

1izist und fragt,  db  idi  den  Unfall  schon
gemeldet  habe."
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Die  ,,Tafelitis"  grassiert

von  P.ettneu:  Ein  schönier

zum  ..Hemen  J.es Tiroler  .,E

Obefüandes"i  Da  staht

ein Kird'xJein,  da 'gi'bI  es

sd'ircudüe  Hfüseri  da.gibt
es eine Aföorn-Allt.  (O!:i-

rigens  ist audi  der west-

lid'ie  Dorfein.gasig  'nid'it

,ofüre"  mit  aem wunider

saiöruen  ..Honsa-Haus

der B&k  zur  Kföd"ie  al-

leüdirbgs  dturffi  zwei  Bau-

Siirb&en.  &ie nicht  hätten

passieren  diirferi,  igezeid'i

net.

Da  .gjbt es aöer  lei-

er  -  urhd hier  kann

man  all:gemeini  werden

ainen  wahren  Tafel-

Wald.  in dem .&ie ..amt-

enn:  der  {ettgedruckte

Anton"  wenin  150m  vor-

trottelsiffieüen  PFeilen  an

nach Pettneu  hineirb  und

links  nadi  St. Antorb  wei-

teügeht?  So stehen  hier  iiber  ein  Dutzenid  Ta-

fein  herum.  amtlicher.  .konifessioneller  unidi

privater  Natur,  depen Existenzbereditigung

man  eiral  über&eniken  rr»iißte.

Die  Gernein.deblattleser  weüden  ersuföt,

ihren  J31i*  zusdi:ärifen  unfö: unis odler  irt'q'i

Kurabor.ium  Sfööneües  Tiyol  od'er iden be-

trefTe.ru&en Biirgermeister  auf solföe  Tafel-

wäl.der  aufme*sam  Zu mad'!e&

Maaien  wir  doai  auch unsere  Ortsein-

-.gänige schörrer,  darm  brau*en  die Fraü'nden-

'verkehrsverbän.de  keine  Tafelni  im  Tyro-

Lian-Look  aufzustellei,  mit  idenien  aie

.Schönhe.it  &es Ortes  arbgepriesen  wira.  Mir

kommt  dlas irnmer  -  man  veügehe  mir's  -

ein wenfüg wie  Prostitvtion  vor.  Unsere  Dör-

.fer  -  builernd  um .die Gunst  ider Auto-

fförier  -  mi1 keck  gelfüteiem  Rock  an ider

.Straße.  O.P.-

Bienenzuchtkurse  1979
an  .der  I.rr»kers*ule  aer  Lan:&wirtsfö:aftli-

Kurs für Anfanger vom 7. 5. bis 12. 5. 79
Dieser  Kurs  'urrbFaßt ie  Stoffgsbiete:  Bie-

nie urbd Bienen.volik,  Beute,  Bienerffiaus,  Frei-
starbd., Bierbenpflege  w:ährerba t3es J;föres,
Bienenpro&ukte  und  Bieneniknaffheiten.

Kurs für Königinnenzucbt am 25. urzd 26.
Mai  1979

Dey  .Köiiginnenzufötlkurs  vermittelt

Kermitnisse  in aer planmäßigen  Zud'bt  von

Köniigininen  mit  versföiedenen  Methoden,

weiters  Kernrbtnasse in  der Zuföt  ivon  Droh-

rien u, iri der Veriwerturbg  von  Königinnen.

Kurs für Fortgescbritterze am 6. und 7. Juli

In  füesem  Kutis  wirid  i&as Kerinprohlem

eirbel  ertragreid'»en  Bienemucht  öefüarbaelt.

wobei  insbesorxlere  auf 4e  Heföstaföeiteni,

auf  die iBildung,  Betneuung  unid Verwertunig

von  Resemrevölkerni,  auf Mittel  unid Wege

der  Köriigirmenerrneuerung  urbd  sc&Dießli*

auf dlie Bekäm@.fu.nig von Bienen&ranlUiei-
tea'i eingeganigen  wird.

Die  Kurse  öeginnerb  jeweils  um  8 iUhr.

Ezwa  dlie Hälfte  der zur  Verfiigung  stehen-

den Zeit  wird  fiir  praktisdie  Apbeiten.  ver-

weuJcb.  Die  Kurskosten  fiir  iderb Atföinger-

kuns hetra.gen  S 120.-,  f.iir  füe iibrigenKur-

se.S 5'0.-,

Zu  ei.nem  Tagessatz  von  S 105.-  'bie-

tet die Landeslförarnstalt  tur  märmli*e  Teil-

nehmer  die Möglifökeit  für  Unterkurit  u.

%rpflegurng.  Weibli*e  Teilrudhmer  hirbge-

gen  'könnien  n:ur  verpflegt  werderb.  ü):ier

'W'ünsch  ist jed'o*  füe Lehranstalt  :füi  Quar-

tiervermittlurbg  ibehiifii*.

Anrneldungen  sirxl jeweils  eine  Wo&e

vor  Kursbeginri  an ifüe Diraktion  ider Lanid-

wirts6aft1id'ien  Landeslehranstalt,  6460

Imst,  zu ri*ten.

Direktor  iDipD.-Ing.  August  Sterni

Das Institut  Jür  Familien-
und  Sozialberatung  Landeck

irvformiert
Diesmal  'üiber  eine  weitere  gelegenitlid'i-

auftauchcn&e  farniliienre*tlidie  Frage,  näm-

icfü die, olb 'fiei aufreföter  Ehe eir»e geson-

erte Woihitung  der Ehegatten  red'izlifö  er-

lauöt  ist

Ein  junges  Paar  -  ibeide staanmen  aus &er

Lani&wirts*aift  -  'besd'iließt.  am Hföf  dei

vorgeseherne  Hofedbin  ist. Darbn  kommt  es

211 Zwistiskeitern  :zwisd'ien  .dem Mann  una

seinen  Sd"iüiegereltern  urbd er 'zieht  ai  den

elterlichen  Hof  zuick,  zumal  er jetzt  au

ieseri  Hof  iibernehmen  körinie.  un.dl Ver-

langt  von  seiner Frau,  .&aß sie 2u  iffi'i  zie-

he. .Sie bleibt  am HoF  ihrer  Elitern.  Was

Die Ehagatten  sind  einaü&er  zur  umfas-

seniden Lebensgerr»einsd'baft  verpflid"itet,  öe-

sorbdens auch zum  gemeirbsamen  Wohnen.

pflicltunig  nid'bt  na*lkommt,  ibegaht  eine

Eheverfehlun.g.  Der  anidiere Teil  karin  dliese

allerJalfö  als Scheidqngsgnuni&  gekerbd rrba-

chen.  Aus  .gered'htfertigten.  Gr'iiüd!en  ikann

allendings  ein Ehegatte  verlangern,  daß der

emeinsame  Wohnsitz  verleigt  werde.  Der

an.dere muß  i&em entspredien,  wenr+  er nid'it

zurniriidest  gleich  sföwere  Gfünidie  ihat, nid'it

'mitzuzie'heni.  Weüdlen  die  Ethegatten.  lier-

üiber n:i*t  eirrig,  können  sie i&as 'Gerid'xt  um

Entsföbeidunig  arbrufen.

D;.sselibe  gilt  im weseritliffien  aud'i dann,

wenn  einer  id.er füiden  Rhegatten  voriiber-

eherid gesond.ert  Wohrb'urpg  neihmen  wil.l,

leföa  weil  er in einem  arbderen  Ort  hessere

t»eraflid'be  Mögli*keiten  iat,  o&er  weil  ifüm

ein  Zusammenleben  rriit  &em Ehegatten,  bei-

spieleweföe we@erb ikörperlid'ier Bekohung,
urbzumut'bar  ist.

,Afüragen  köru'berh geri6tet  weüden  an.&as

Inistitut  fiir  Fam.ilien-  urbd Sozialheratuing

Larb&edc,  Z.  iT-Ianid:en des Obmanrues  Dr.

Gl'ück,  6500 Lande*,  'Herzog  Friedrid'»-

sitraße 21.

,,War  Ihr Onkel  bis zuletzt  im vollen

Besitz  semer  igeistigen  Kräftel"  .,,ldi

wei% es nidit.  Das Tes€ament 4st nodi  a
nichl  eröffnef  worden."
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Gesebmaeklosigkeit  internationalen
Formats

Wenn  man  yom  gastfreunidlicherb  Hause

der  Schiwestern  zu  Krorrburig  den  Spuren

der :Stafüceniberger den stie41en.Pfad iZu den
Oberresten  jhrer  stolzen  Burg  emporwan

der't,  fäl'lt  einem  unmittelbar  niafö' dlem Tor

des Vorwe*es  eine Tafel aul die folgen

,Kultur.denikmal

vom  14. Mai  1954  zum  Sföutze  'von  Kul-

tupgut  füi  'bewaffneten  Konflikten  (iBG'Bl

Nr.  58, 3. Arpil  1964)

derb immer  not.h  igawaltoigen  Mauepn  &er Ru.i-

nie Kroi'burg  befassen,  das  Gewölbe  iiber

d.em Rittersaal,  die hölzernen  Waridelgän-

ge im Innerbhof,  Keller,  Küche,  Kemenaten

urbd Stallungen  in 'Gedanifürr  wiederher.stel-

len.,Man  könryte  das Leben  dieser  Burg  zu

allen Ja.hreszieiten srora seinem geisti.gen Au- .
ge ablaufen  laS'Sen:. Tut  man  dies  tatsäch-

lich,'so  w.irid  .man  alsbal.&  wie&er  ibeim  Krieg

arrg.e!angt  sein-, desserp  latente  Möglichkeit

eii»em  gera&e  yorhin  die .drei Tafelrb  an-

zeigt.en.  (Ich  persönlich  .kam  geradie  auif

Kronburg  zu der  Auffassunig,.daß  viele  ,,be-

waffnete  Konfliikte"  der Ritter.zeit  gan.z ein-

Fafö cjurch  Lanigeweile  vepurs'acht  wur.den

Als  denlkenider  Menisfö  -  unid damit

möfüte  ich die geduldfflgen  Leser  zum  ietz-

ten.mal  mit  diesem  Aus.dru*  plagen-'er-

zum  Krieg  und  Toleibt  gleich  'bei diesen  omi-

nösen  Tafefö.

Fiir  mich Saigen siie iff  gen.ialer  Kürze

wahrhaft  Erschreacenaes  aus. Fiir  mich  sind

diese Tafeln  siföt'bare  Zeiclen  eines Zyrbis-

mus,  der mir  Kfüe  irrs Maiik  treiLit.  Aus-

fü:uck  der  Unfmhigikeit  'VOn ,,Stratiagen':  in

mens*ilicherb  -Dimerbsionen  zu  deniken,  :Zu

fühlen  unid  zu hanideln.  Diese  Tafeln  sollen

,,iyn Farle  eines  ibewaffnetön  Konfliktes"  eiri

albes Gemäuer  schiitzen..Sie  fehlen.mir  aber

vor.dert  Vohrföäuseün.,  yor  den.Schulen,  in

Diese  jungen  östeneicher  slehen  vor

einem  ,,Kulturdenkmal",  das  im  Falle

aeines  ,,bewaffnefen  Konfliktes"  zu

'-schützen  ist,  Sie  selbst  haben  es nidit  so

gul.  Sie  sind  nicht  gesctfützt.

,,'Kultunderukmal"  steht  außerdem  nioch in

französischer,  erbglischer  unid  russiischer  Spra-

clie.

Das  wär's.  könnte  man  denlken  un.d'den

alten,  steilen  Pfad  derer  von  Starkeniberig

weiterwanidieln  'un.d höföstens  nioch. wahr-

nehmen..daß  diese Tafel  noch  zweimal  vor-

kommt.

auch nafönecfüneni  urnd 'wiirde  als  Ergöbnis

herausbekommen.  idiaß es seit d,ies:em denk-

wiirdiigen  ,,Haä.ger  Konver»tions"-Tag  2'5

Jmhre her sind unid immerhin 15 Jahre, seit
dieser  Arikel  Jer  .Haager  Konivention  zu

Ehpen  d.es !Bun&esgesetzö1attes  der  Repu1b1i4c

Osterreich  ge.komimen.  ist.

Kein  ,,bewafföeter  Konflikt"  also  seit 25

Jahren. HofEentlich noch weitere  25 Jahre!

MenisTh bewenden  lasseni.  K%innite  sich mit

»»Ein neue,y  Frühling
für  Osterreich««

 ,a Mein Betrieb  ist noch recht  jung -  und
wenn  er trotzdem  ganz  gut läuft,  dann  nur,
weil  ich mit vollem  Einsatz  arbeite.  Wenn

-'; "  man heute  als Unternehmer  über  die Run-
den kommen  will,  muß man ganz  schÖn  da-

Gustav  Raggl  hinter  sein.  Denn vom Staat  hat man kaum
FilmsatzstudiO  Hilfe  zu erwarten.  Im Gegenteil  -  in aden
Zams letzten  Jahren  sind  die Belastungen  immer
stärker gemorden. Mit,einer Regierung,  die unternehmerfreund-
licher  ist und besser  wirtschaften  kann,  wäre  uns allen  meht  ge-
holfen.

, Daheram6.Mai»ÖsterreichischeVoIkspartei««'

»»Ein neuer  Frühling  für  die  Wirtschaft!««
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Ein  Stück  Küchengeschichte
Nostalgie ist  ,in'.  Junige Mensdxerb  sfö.wär

men  fiir  Dinge  aus Großmutters  Zeiten.  AlI-

zuleiait  aber  averigißt mani,  wie  'sföiwer. ider

.Alltag  unSerer  Ahrben  'war.

Der  Urmensch  war  Romöstler.  :Erst  vor

runid 300i.0'00 Ja%üen, so glamben idie Ar-
chäologen,  ist  es :ffim igeluogen,  i&as Feuer

zu  öeherrsd"ien  und es als  Wätirr»e-  unid

Li*.tquelie  z'u  rnutzen.  Lagerfepet,  Kien-

span  und später  O1- und  Tallglampen  er-

.hellt+en seine  Höilen.  Wanü  .ftieilich  8as

Feuer  auch .aie Mahlzeiteni  wserer  Urah-

inen weräniderte,  wann  idas erste  iS'fü*  'Wiid

am- 'Spieß  .gebraten  wur.&e,  isit iislarug  u.na»e-

kainit.

Die  alte.rp Ägypter  iiiberlief:erter»  unS an
Reliefs  erstrrpais  Eirpzelheiüer»  iiber  iHeüde,

Ba*öfen  und 'Koa»ges.föirre.  I.hr  ,,Luxus-

Br.ennholz  o&er  Holzikohle  lagen  auf einem

Rost,  urbd .dhrüßer  stand  oder  hirig  dier Kes

sel. In.dier  Regel  aber  ibestarid  Jie  Kochstelle

aps eirbem  Top'F mit  3 Beirhen, uriter  dem

man  .einfach das  Brenrffiolz  aufsföichtetie.

Kiichierbarbeit  war  -  im  wahrsten.Sinne  id'es

Wortes  -  Sklayenaübeit.  Die  Räuane, in

gab :füirberi  Raud'iahzugi  urxt Slkla,ven rrbuß
ten dias Feuer  mit  Wedeln  in  Ganig  halteri.

niur  durd'i  Austgrabunigen,  +vor allem.in  Pom-

Irb größererb  Hä'usern  war  :der iKodiraurn

grui&sätzl'i*  vom  Wohnibereicfü  getrennt.

.dlern .einigelassen,  Eiri  DheRbein,'Topf  st'arbd

darüber.  Hie  unid aa {arpd marn auai  einen

hohl  gemauerten  So*el  als Feueüstelle.  Nur

in einrfümigen  Häuseün.  war  idie Feuerstel-

le -  notgedrungen  -  ider Mittielpunit.  An-

sonsten  .daente idas zentrale  Feuey  in  den

Gescbmadelosigheit  internatiortalen  Formats

dlen.Straßen  urbd.iiberalJ  dort.  WO  Mensd'ien

sind. Die  'Iidee zu aiesen  TaEelax muß von

Menisföen  Kamrrpenli  füt  die Krie.g ein.ganz
normales  Mittel  ist.  die :Konfl3kbe  auszu-

trag.en.  Der  Merbsdi  ist  unwich.tig,  Diese  Ta
feln  passen haans*anF  rhe'benadie  (tei}weise

beüeits  er.foligreiföen)  Bemühurpgen  um WaF-

vollen  Giiter"  jedoffi  vers&ionen.

weg.griiniden  die Entferriiurbg  Jliesel  TaEeln,

afö Zeid'ien  der Blindheit  unserer  Zeit  ge-

gen:üiber  :der  Mensfölidzkeit.  Veüeiiacht  urbd

fast  verniedliffit  könnite  man diese  ö!au-

weißen  Ppofütkte  iCler 'Haager  Korbvention

'von  19'54 aud'i  als J3ewefö .dlafür nehm.en,

daß  Gedarffieri-  unid Ges*rrba*losigkeiten

niffit  nur im klei.nen t%lichen  I,:eben pas-
sieren,. sonJerri  zuweiltn  auch intennationa-

les Format  anirbahmerp.  :OswaMP-eriktold,

Häusern  gu:tsiituierter  J3iirger  wapen  d.ie Kü-

l ftilg  -, cherb jedoch schon weiträumig  a@gelegt, Von
hier  aus traten  auch &ie ersten  Elaktro.ge-

'  l'lf

i,j "a' :l I « »i %  ::  teuer. IF.rst nach dem Zweiten Weltlkrieg,

psychologerh  ui»d Hauswirtsd"naftler  mit  der

Rational'isierurig  .dIer Hausanbeit.  -  H.eute

ist.die  mo.dierne.Einbau*ii*e  ein rationeller,

o&er  faanbige  Ktmststoffronten  macfüen  sie

ein. Daß  sidfü,.bei  emsprechüaer  Raumigfö-

ße, eirh  Eßplatz  einri*ten  läßt,  ist zusätzlii-

licfüer  Ge'win.rp.  Der  Fortsföritt  läßt  sich.

e"'   ' trotz  unserer  .Sympathie  ifür  Nostalgische:

;a'- T  niföt  mehr  forüder*en  aus  unserem  Lefün.

li

i-i'T   1

Häusern  i&er 'Reid'iien  Jer  Hei.zurug  in der

kiihlen  Jahreszeit urud geiegentlich auch kul-
tiisd'ien Zwecken.

rst im  späten  Mittelalter  wuüde  ider Ka

mi-rb- erfüniden.  Er hielt  iden Rturn.  ini  dem

gekocht  wuüde,  rau*frei.  :ffi Klöstern  urhd

Burgen  rid'ibete  man  große  Kiid'ien  ein,  denn

hier  mußten  ja viele  Per,sonien  gleifözeiti.g

verpfleigt  wer.den.  I;istige  :Han.danbeiten,  wie

z. B. &as Drehen  Jes Bratsp.ießes,  'versudxte

man  zu automaisieren.  Das  war  idas er.ste

s*äftßgten.  'Fiir  .füe Aljgemeia"ffieit  waren

sor*e  Raffiruessen  jeJlod'i  ohne  iBe&euturbg.

Bis .zur Mitte  ides 19. Jairlhuoderts  ölieb
die  Kiicle  rriit  weniigerb  .Ausnahrnien.  ein

rech5  unangenie'hmer  Anbeitsraum.  E.rst der

gemauerte  'urbd igekad"peite  Herd  und  .die

ble*umrr»antelte  .Kofömasföine'.  ibei.de mit

dir.eiktem  Kamin.anschluß.  schufeni  die Vor-

aussetzungerr  ffiir  eine Kiicie  anit  erträgli-

föen  Arbeitsbe&ingungen.  Die  rieuen  Ener-

gien, Leuföqgas  urbd Elektrizität,  verärbder-

terp sie vollenids.  In  dea' emsteheniden  Miets-

kasernen  waren  die Kiin  kl.ein  und  enig,

un:d oft  gab es :für  alle  Mieter  nur  eirbe

wasverzapfsteile im-  Treppenhaus,  In .den

Zeichen  - und  Malwettbewevb  zum  Ju-

biläum  ,,45  jahre  Fukball  in Zams"

Die  Spar-Vor  Lanideck,  Filiale  Zams,  füa

als Beitr:a.g zum Ju:biläum ,,'15 Jahre Fuß-
bal.l in Zams" die 'Schu5ugen.d von  Zams zu
einem  MaDwetrbewe.hb  eirn.

Die  jungen  Zarney  Pflichtschiiler  sollen

sid"» Gedanken:  macfüen iiber  .die Be.&eutunig

er S'pankasse ibzw. des Sparge.darmens  'ia'n

Fußballsport.  Die  Spar-'Vor  Larhae*-Zams

bittet  d!aher  alle  Pflichtschfüer  'VOni  Zams

um Mitanbeit  bei dieser Aiktion.  Als Lohn

win*en  eine sdiöne  Ausstelfünig  .&er hesten

Aribeiten  unid .schöne I%eise.

Di.e in &em Wettbowepb  gesteilte  Aufgabe

bestelht  in  einer  möglifö'st  eirb&ru*svorler)

bil.dlichen  Darstellung  i&es Tfhemas:

,Die  Bedeuturyg  der :Spaükasse im Fußiall-

sport".  Alle  Motive,  Aegunigen  vnid

Ideen.  tMe mit  detn Tfhema  zusammenMn-

'I'ei'lna'hmeiberefötigt:  alle  Schiiler  aer

Zarnmer  Pfüd"itschulien

Bedin:gu.nigen:  Angabe  von  Name,  Alter,

Sföule  und  Wohna.dbesse.  Zeid'inurbsen  mit

Farbküeii&e,  Faribstiften  o&er  Wasser-  hzw.

De*fa.üfün.

Jury: .Die. Ermiittlung  der Preisträger  er

heimischen  Kiinstlerrp.

Abgabesföluß:  31. Mai  1979  iri  dcr 'Fi-

lia]e  Zams.der  Spar-Vor  Lan&e

Sagt  eine  Frau  zu  'ihrem  jAann:  ,,Du

weiflt  doch: Doppelt  gibt, wer rasdi
gibl!  -  Ich brauche  100  Sdiillingl"

Kurzentschlossen  zückt  der  Mann  seine

Geldbörse  und meinl  trocken:  ,,Gui
hmr  hast-du  fünlzig!"
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Gestaltun.g  mit  .dem neugawonn'enien  Fuß-

.gänig.er-ijfökadenidurchiganig  als  edxte  Orts-

biMlverbesiseru.nig  be.zfühnete  un& die,m zu-

stär»d'igen Ar*itekten,  Herpri  Ing.  Ladner,

eberbso wie  iden iUnteünehrrbern.  idarrkte.

Hocfüwiirdcrb  Dekan  'Knapp,  &er ie  Ein-

weihu.nig  .des rreuen  &triöbes  vom'tahm  unid

Dr.  .Si.egfried! GO  'vorb .&er Tirorer  Han-

delskamrner  uniterstriüherr  dur*  ilhüe Teil-

eutun.g  ides Unternehü'berbs.

Wir  wollen  s&nelle  Fische sein. so 'varJie

werbsgigar»terb  versairyden.,  Ein  Ziel,  idas'

es Gföietes  liegt.

Ergebnis  d'er Landuiirt-

schaftskammeruahlen
am, 8. Äpril  1979

'ber) - Dfü  ZahIen  inter  den Ortsniamen.  Toe-

men, Tiroier  Bauerniburpdl,  V.erein  .der Ne-

benerw.-iBatxetn.

Fagigen  29, 2i8, 2'5, 1;.Ferxlels  3'0, 28, 28,

Fiss 135, 123, 121, -;  Fließ  274, 2C)8,

167, 218; Flirsc)x  '96, 77, i66, 7; Galtür  84,

,Das Märchen vom Kalif Storch", TirolerLandesfheater. Szenenfoto von links: 77, 77, -;Grins  122,  64 5(,, 5; Is,H,,l  124,

Ditz, Egg, Frahli€h, Seebö*F Lieder 95, 93, -;  Kappl  4o5, 299, 297, 1; Kau-

neübepg 4'6, 40, 37, 3; Kauniertal  ö4, 60, 5'5,

Am :Sarrnstag, 21. April 1979 um 14.30 Das Tiroler Larbdesoheater brin.gt &aher -;  :Kau.ns 51, 45, 43, 2i I,,l,0;s 86, 62, 5.7,

Uhr brinigt dias Tiroler Lanides<heater &as am 21. April 1979, 20 'Uhr ein Mysteriuan 2; Lariide&  119,.69,  55, Ij;  Nau&rs  201,

Murd'ien vom ,,KALI'F STORCH." Ein in.&rei Akterb von Berniharid :%aiw 126, 96, 2.4; Pettneu  a. A. 17@, 133, 121,

Märdierispiel  irp 'vier  J3itdern  nach WilleAm

Au5 red'itlidüien Griinaen ist das Tiroler 5'  40, 37, 1;.St.  An.ton  a. A'. 96, 75', 73, 2:

Laru*st'heaterachtderLaigeiwiearuge- tnderIcszererurngvonJur.genBro*.  )S*o=nies11'3i90i72i15i.See94,76i75i

kündliigt, a.m Aberbd Jas Drama von.Karl 1; Seiaus  1CX), 91, 91, -;  Spiss  3.2, 30,

Sai6nherr,,KIND'ERTRAGOD'IE" zu brin- . Das Kulturreferat ibittet um Verstärbdnis ' ;z, 8; Stanz 411, 33,.'29,  4,- Strenigen:  1215,

gep. 'Es mußte daher ieine Urt'j:ieeetzun:g er- fiir diysy Pr.ogra5mäni&erunig uni& wiinscht g3, (,3, 13,.. TobaJirl 78, 71, (,7, 3; Tö.sens

Prutz:  Neues  FJinkaufserlebnis

im  Tiroler  Oberlaüd
r;iehmerischen  Wagput.  Sold'ie  Betrieb.e  si-

ch.ern  Arbeitsylätze  im  NaJiveiorgungsöe-

reid'i  undveübessern'lfüe  Leibensqualität,  ohne

d'ie öffentli*e  HarJ  zu :belasten,

Ganz  im  Gegeriteil,  wie  Bürgerineister

Die Wahlfüteiligurbg  betrug  75.38  Pro-

zent.  Alle  9 Manidiate  im Wahjkörper  A

(in ,vden Vorstarrd  der  J3aziüks1an'kirt-

.schaftskamrnier) er4hixg aer Tiroler  iBauiern-

Im WahlkörperiB (Dienstnefümer) Warerl
577 Jahli):ierechtigte.  Davon,.gingen  474 zur

Wahl (8i2,15 Proazfö't).  I.nsgesamt  438 i(98.43

Proizentt) gwben (hüe .Stirnane .diem Tiroler

Land- unid Forsttubeiterbund  (3 Mani&ate)

7 (1.57 Pnozerbt)tDienstne'hmer  wählteri  d.ie

SPO-Geiwerksföjft.  Diese  ikonnte  kein  Man-

Isl das  wahrl

Paler,'lgo  macht  Sprüch

,,Angehla6er, Sie sollert  im Wirts-

baus vor  Zeitgen  gesagt babm,  der Bür-

germeister  i)t ein Esel. Ist  das  wabrF"

,,Wabr ist'j scbon, Herr  Ricbter,  aaber

gsagt  hals'ein  anderer."
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Der  Rosenkranzaltar  der  Pfarrkirebe
Landeck-Angedair

Seit  auai  der  rechte  Sei-

tenaltar  in id'er Pf.arrkirche

Landeck-Angedlair  'rom

Lanidlecker  Restaurator  unid

Maler  Toni  Zaneerl  1974

neu  gafaßt  wuride,  präsen-

'stum.piEen und  mten  Faföen

Mönchsikleiid.u.rng  varigessen

läßt.  Zangerl  hat  bewußt

kein.e  sföwarze  Farlbe  ver-

sföunig.dunkler  FarJ:ien;  do

manigels  eines uns überDiefer-

ten figuralen  'Prograrnmes

dazu.dierben,  dae iFiigurien,

welche  a3e Rosenlkranizma-

Schreins  hegleiben,  zu  i&en-

tifizierien.

Foto  Ines Lun.ger

Wie  schon  einmal  in  ei-

nem P.farnbrief  gesagt wur-

de. ianidelt  es idr  Ibei den

BegleÄtpensonen  der Madon-

n'a um  &en hl. Dominikus

Kat'harina von .Sieqa (re*ts),  die vom Je- logaa. Nach i&am Besuch .aer Dornschule  in
iuttkinid  idie Dorrbenkrorbe  empfängt,'Bende  Palenicia  sföloß  er si*  dem J3isdyof DiJ'a-

niien sie.im  Schreirhizur.Seite  'des efbßhten  kus -von Azevedo  an urbd. iibepnahm  120'7

rihnorxs, auf i&sn Maria  rnit,  &em Kinde  aas vomBischof.gegriirbaeteMfösioniszentrum

sirmt,  undi  ermö.zli*eÄ  so dan.:dz.eie&nBen  .Prouill'e  'bei 'Toulouse.  id.'as er  1217  in ein

Au8ba.u &er Figurey'uppe.  Diel, Spa.nriung  regujiertes  Auigustinenina"iesfüloster  urruwani-

ffinerhal:b  föer'Gruppemirdi&a.dbröh  beiwi*t,  delte, 1245  griindete  er.das  erste I%edi.ger-

daß sich Maria zusn il.li,Dominjkus, tiae Je- heim in Toulouse un.d wolite einern On&en

turng zur  hb. Kabharirial.hirineiigt..,Die  Ma-  Kirdye  geburb&en  unid nur  dem Diözesanöi-

üertasföierudle und 'die blderb übeiragerbde wföken unid vom Bettel föberp sollten. Papst
Bildmitte.  Iriinozeruz  'IIiI,  versaigte  ihm  Jie  Bestätigunig

Auf  .dien Flügelinneryseffien sÄn& .lföks .der  der avon ffi  ausgearbeiQeten iRegel tucd so
Il  F.rianizidkuq  cnid  üeföfü der il.  'Tihornas  inußte er die Augu'stbrberregel  'annehrnen.
vonAguinrnitsein.ern.'beHjhrntenJ3uföun-DOChp'aPffHOnor1uSiuII-Öe"af'1lge'el"'m
ter  diem  Attn,  auf aen rlösel'außen.öeiten S'On'  1216 'den Q"deni 'föer !iÄ"  'Bald 1n '7"e-

il.vester  'Grfüsettnanb.  Bevof  wir  unis aier

ilber sie aus? I

Domirxikus.  .Sbifter  :&es Däminikaneror-  sdcehffoni&e'sn'hjul.nDgeonjrba&hruesn e;inn.'dIahnr'dLrdb"eerbn voorl
iens, wuiri&e um 1170 zu Ca14u.ega in Ka-  En'tsagurbger»  unt& körper1i4en Kasteiungen,
:tiillien .aus.dem altspaniischen iqescfüIed'it der $e  au'Eopferrb&e  J'flcge \Jer PesUkr.a*en

hoch-und  niedriig,  enw.arberb  ihr  bal&  einen

groß.en Kreis  von  Anföänigenn  unid Schiileiin.

Sie  war  Beraterin  'vieler  weltlicher  un.d

geisfücher  Größen.  Ihr  ist  z. B. die Riick-

kehr  des Papsites von  Avigniorp  na*  Rom

Schismas  gewann  sie -viele Fiirsten  unid  Kar-

riß Italien  dem Geigenipapst.  Auch  ist Jie

Reform  des Domin.ii1canerordens  in Deutsch

land  M'trem Einfl'uß  z'u'zuschreiben.  Sie hin-

terließ  375 klavsis*e  Briefe.  die Bestarbd-

teil  der boscarpischen Literatur  wurden.  1461

wiiid  sie iheii1iggesprod'uerb.

Franz  von Assisi,  .Stifter  &es Franzis'ka-

ner-  urrd  KIarissenor&ens  u,nid der Franzis-

kaner-Tertiaren,  wuüde  1181/82  zu  ASSiSi

geboren  und  starb eberbda 1226,  Ais  Söhn

eines reiclen  Tudföärbdlers,  ibliöb er öis  zu

seiniem 20. Lebensjahr  im  väterlichen  Ge-

schäft. A'u%eweckt un.d le'bensl+ustig urnd po-
manaisch  veranlagt,  ibegeisterte  er sid"i an

den Ritteridealen  der franizösis*en  Trou-

ba.dour.s. In  einem  Gpen;akrieg  zwischen  Pe-

rugia  und AssiSi wunae  ej  1202 gefanigen'

enommen unid 'bli.eb ein ganzes Jalr in
Kriegsgefan1gens'chaft.  Nad'i  einer  s*weren

KranMeit  entsagte  er seinem  ibisherigen  Le

erken  .der Buße.  1206  vom  Vater  ver-

stoßen, Isbte er izwei Ja'hre als Einsiedle.r.
Bal.d  sd-ilossen sid"p eiciige  Mitöiinger  aus jfö-

sisi an., derien er eine Regel 'g;'b, die  fast

au.sschJ:ieß.!ifö aus :Stellen.der  E'varbgelien  !:ie-

st.and.' Papst  Inoozem  III.  hestätiigte  sie.

Der  Orlden.dehrbte  si*  'ba!d 'ü.ber ganiz Eu-

ropa  aus.  1212 errstiartd. uniter seiner  'Lei-

tung  .der Kla.rissenoüden.,  eine in StrenlgSter

Klausur  Isbentde  Schwestehnigemein.sdü.aft.

Franiz von  ASSiSi wuüThe nichi  eirbmal 'zwei

Jahre na* sein.em Tode  bereits  heiligge-
sptioctxerr.

Tbomas  'Z1072 Aquin,  KirchenJehrer,  als

1226  in Roccasecca  als.Sprößling  .eirpes lom

starb 1274  in Fossanuova  'auf idem  Wege

zuim 1I.  Konrzil  'VOni Lyon,  Er stuidierte  in

Neapel,  brat.gegen  &en Willen  seiner  iFami-

lie .iri  iden Domir&aneror.den  ain.  Weiüere

Stufüerp  .fiihrten  iihn .näch Paris  urxl  Köln.

wirkte  er fö Rom  zunächist  am  Hofe  des

Papstes  Uföan  IV.,  später  .als Leiter  des

Ohdensstu.&iurns.  1269  ibis 1272  weilte  er

abermals  ars Tiheologieprofessor  ini  Paris,

worb wo  er an Jie  Uniwersität  nach Neapel

.berufen  wunde.  Dort  lebte  er 'bis zu iseinem

Tode.  1323 wuföe  er heiliggespriochen  unid

1567 zum Kirchenlehrer  erklärt.  Von  sei-

Summa  TieoDogiae"  &s  bedeutenids'te

Werik,  ja das der Scfüolasbik  iiberhaupt,

UnJ  nun  zur  Erriföturbg  ides Alt'ars  idurch

DomjniÄaus  Trerzhrnalder,  geborerr  am 22. 4.

1841  in  Larbdeck-Arugedair,  gestiorber»  am

7. '7. 1897  'iri  Ir»nsbrudc.  Wollte  man dier

Signatur  trauery,  .die arn Altar  .angebracht

ist,  ,Jtann.  hätte  ihn Tpenkwalider  erst  im
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Jahre '1.886 angefertigt. Das kanni  aber nid"il
süi.rnmerr. Es liegt  nämlich  eine Aufstellunig

r}er Zahlunigen  vor,.die  fiir  die Fassunig  des

Altars  a.n den Grinner  Faßmaler  Süvester

Grissemann  .geleistet  wupden.  'Grissemann

enhielt  insgesamt  500 fl Reiföbswähmrbg,.das

sirbd 437 fl 40 kr  österreichischer  'W;ihrun.g,

Die Zahiunigen beganrueri am 1. Iul.i 1862.
Die  Schlußanweisurbg  über  iden Postmeisber

Miiller  von  Lanideck  trä=t.das  Datum  vom

26. Mai  1863.  :oer  Rosenkrarizaltar  wurde

also im Sommer  1862  gefaßt  urnd demna

'von  Trenkwal.der  in.der  ersten  Häffte  :&ie-

ses Jahres au'f:gesteljt. Über idie Emlohnung
finderp  sifö keine  Aufosdireihungen..  Es :hat

si*  aufö kein  Werkvertrag  erhalten,  wo-

rin  die Herstellurbg  &es Altares  vereirpbart

wor.den  wäre.  Im  Gagerbsiatz  zu  sein.em

NadxFolger  sd'ieint  Xurat  Cnazolara  niichts

vo.n sd'iriftli*en  Afünad'iungen  igehalten

sich vieIrnehr  auf  mtinai*e  Vereintiarungen

verlassen  .zu haben.

Die  A1tarflüzelaußenseiten  waren  su

los geib1isben.Viel:Iei&tiatte  man  urspriirbg-

Vertrrag  tiber  4e  Herstellung  des serz-

haften  Altars,  also iaes liüen  Seitenaltars,

dcr 'zwischen  TrenkwaTder  und &em  Ku-

raten  Arpdüe'as HoIzmari.n  am  11. 5. 1865

abgesfö'lossen  wur.de,  Jatte  sidi  Trenikwalider

zwei  Reliefs  mit  &er Krönurbg  Mariens  samt

Verzierunig  .nacheail0efern,  !dier» Altar  iim

übrigen  auszuöessern  urb& -  soweit  e;for-

deriiai  -  den Aufsatz  zu erhöhen  urbd d'öm

zweiten  .Seiterbaltar  anlzugI'eia'ien.  Hiefiir

wuföen  Trerpkwalder  zusutzlifö  70 fl ver-

Nad'bdem  1866  &er Rosenk'rarmaltar  auF

diese Weise  komplettiert  woxtern  war,  fa'ß-

te Sibvester  Güissemann  Jie.nieuen  TeiI:e  ides-

seliberb gleichzeitjg  mit  Idem inzwis*erb  ebert

falls  von  Tüenkwa!der  gel.ieferten  linken

Seiterpaltar.  An.läßlifö  der Ausmalun.g  der

Kirche  durfö  den Dekorationsmaler  Alois

krönung  ,,rbebst iden Gesid'iterru  ua'bdi Hän-

den sid"ibbaren  Fleisd'iteilen.  weMe  siffi  im

geFaßt wonden.  Die letzte  Fassurbg  erhielt

der Rosernkraraaltar,  wie  eirbgaigs  erwähnt,

im Jahre 1974, naffidem der gesamte  Auf-
Toati, Jas  SOlgenan.nte  Gesprenge,  erbtfernt

Hoföaltar,  dem Sd'xofenisteiiialtar,  armuglei-

d"ien. Zusammeri  mit  dem sdepz'hafben  A1-

tar,  füber iden später  no*  eföma1 J»eri&tet

wepdeü  soll,  'koninte  somit  Jas Werk  eines

einheimisa'ien  Kiinstlers  an ider Kir*e  seines

Geburtsortes  erhalten  werderi.

Glii&lia'ierweise  sföeiterteri  .an.dere Pläne

am Widepstan.d  'besormener  Leute.

Dr,  L.

Ein Photoalbum  für  rxlle
Tiroler

(LPD)   KiirzI'ia'i  erscien  'im  Verlag  St.

Peter,  SaIzJ:iuüg, eine neue wervolle  Tyro-

ler.isie anit :dem Titel  ,,Alt-Tiroler  Photoal-

'w.ischen der Mitte ides worigen  Jahrhun-
derts  ' unid .diem Ersten  WeLbkrieg  zum  In-

halt  hat. Ai.iJ 240 Seitern babeni  dlie Toei&en

Autoren,  Dr.  Meinrad  Pizzinirpi  'unid Dr.

Michiael  Fofföier,  durfö  eine sinnvolle  Aus-

wahl  die .Entwidclurbg  urbseres Lamdes aJ

politisch.em,  wirtschaftli*em,  gesellscfüaftli-

a'iem urbd.kul«urellem  Göbiet  in alten  Bil-

aera'i präsentiert.  Die  Kosterb  &ieser wert-

vollen  Dokumerptation  'betrageni  765.  -  S.

B'ei ider  Überreiföung  ides Alt-Tiüo!er

Wallnöfer  sagte .der Tiroler  Re.gier'urrgsd'ief

egeistert:.Selten  föab' ich ein  Eiuch gese'hen,

ENGLANDFERIEN  1979

Die  HauptsföuIe  Zams  unid  das Gym-

nasium  Lan.de*  fiihren  au*  heuer  im

Sommer  wiedey  .in Zusammen:arlbeit  mit

der OKISTA  eföe Erbglanfö-Aktiorb  fiir

Stföüler  (ab 13 Jförien) qller Schularten
d+urd'i.  jfögebotery  ist  ein  3-Woföen-

Sprafö&urs  fiir  Sföiiler  urbd ein.Spezial-

kurs  fiir  Maturanterb  mit  Familienauf-

enthalt unid 'Volilpensioni 3 Ausfl%e  mit
2-TagesauFentha1i  irr  Lonidon.  Amne'l-

&unigen ibei HL  6rno1d  Gritsdi,  Zams,

T:el.  24184  odler  iei  Herrn  Prof,  A.

Skinner,  Gym.  Landeck,

das mir  'beim erstert  Durföpblättern  so gut

igefallen  hat urrd das mid'i  so sehr interes-
siert,

Wie  öeide  Autoren  öei der Präsenitation

:im Innföbrucker  Zeuighaus  betonten,  erfolgte

dde Ausmahl.der  500 Bilder,  &ie von  iiber

70 Lefögebern  stammei',  nad'i  idem histori-

schen Aussagewert  tmd  naföder  Kuriosität.

Die  sieben Hauptkapitel  d.es ,,Alt-Tiro-

ler  Photoallbums"  J"iaben  folgerbde  Ober-

s'chrifteni:  Ansi*tien  (Orts-  unid Lanidschafts-

hilder  aus alleri  Larbdesteilen),  Verikahrswe-

sen (vor»  .dien Bahnöauten  itfür  das Fuhr-

geweföe  his zu Auto  urbd Fluigzeug),  Frem-

&enverkehr  '(mit  Kurwesen  urua Alpiniismus),

Wirtschaft,  (von  den  Weinbauern  his zu dleni

Barfüeru),  Füeud'  urbd J,eid  (Alltagslebeni,

Brauchtum,  Sport,  Katastrophen  u. a.), Kul-

tur  (mit  Scbulwesen  unid Kirdie),  Politischea

Leben  (von  iden Parteien  öis zum  Militär,

von  Demonstrationen  Tois zum  Kaisermanö-

ver).  iDr. Heim  Wieser

Film:

Die Macht  der  Männer  ist die  Geduld

der  Frauen

Freitaug, 20, Apri!,  20 Uhr,  Hotel  &hro-

feruteirp,  Laniae*.  Thema:  Mißharudlurngen  ani

Frauen  hat  es imrrber gegöben  unid niemarxt

hat  si*  Gedarffien  darüber  gema*t.  Bis aaE

einmal vor etwa  fiirda Jahren.ein  hr.eiter  Be-
wußtseinispro»eß  eirbgesietit  öat:  Demonstra-

tionerb,  TribunaIe  gegen  'Gewalt  ge.gen Frau-

eru wurdien  veranstaltet.  Frauerffi;iuser  schos-

sen iiberall  aus dem Boden.  Das  Interesse

ist ncrp gewe*t,  abey die Information  fehlt.

lerb, Ffüten.,  Interviews.  Der  Spielfilm  tat

eirbes solföen  ProbIems  eine wiffiti.ge  Funk-

tion,  er madxt  ffie Fakten  piastisch,  emotio-

nal nachvollziehöar,  we*t  Assoziationen,

mobilisiert  eigene  Errfühnirbgei.

,Die  Ma*t  .der Mföner  ist aie  Ge'duld

er Frauen",  Budi  und  'Regie:  Cristina

Perincioli  iB'RD  1978. Wir  möd'iterb  Sie

herzlichist  cu-  &ser  Veranistalturbg  einladen

Urbabhärpgjger  Frauencluib  Lanide
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Aus der Jahresarbeit  der Bezirks-

stelle  des ORK
Bei .dier letzten  oüdenitlia'pen  Bezir*sver-

sammlung  ider  IBe.ziüksstelle  ILande*  aes
ORiK   im Hotel  Soi'ne  wiesen  .rX3e Beriföte

dier einize1nerhRefererrbeni  wiederum  eine  sehr

umfangr.ei*e  Tätigkeit  idieser  Irnstitutiorb

aus. J3ezirksstel1enleföer  Hofrat  DDr.  Walter

Luniger  'gaB einerp  kurzen  übenbli*  über

das RK-.Gesd'iehen  i&er lemten drei Jahre:
Sanierurng  ider  Garagen,  Umstellung  auf

Oliheizurbg,  Ausba'u'  aes  Schulungsyesens,

Avsibau  des ersten  Sto*e.s  aes 'Rettungshei-

mes..Derzeit  ist man  aaibei,  eine 6ozia1trup-

pe  auf'z'usteHen,  ider Katastrophenzug  ibe-

darf  des.weiteren  Ausibaves  uraa nidit  zu-

tert  weriden  muß.  Di.e Beiträ=e  aer  Gemein-

den  reidiien  tei  weitem  niicht aus.  um  ail

.diese Vorhaben  zu finanizieren.  Man  ist  nach

wie  vor  auf Speniden  .angewiesen.  Luriger

dankte  alleni,  .&ie Jurch  eine.Spende.die  Ar-

füitsfähiakeit  dier Bezirksstelle  siföerstellten

Frau  'Kröpfl,  Referentin  fiir  karitative  An-

gelegerbheiten,  I»ericlitete  ijfür  TätiBkeiüe.n
auF diescm  Geb.iet.-.diie  sich wahrlich  se'lien

Sch'uIungsrefeüen't  Dr.  Walter  Frieden

üher.zeu.gte  mit  seinem  Bericht  aavon,  daß

siich Jie  RK-Mitgliedier  wissensmäßig  a'uf.dem

le,tzteiy  StanJ  Halteix.  Aiich  im  vergarpgenen

Ja:hr wuraen zaihlrei*e  Personen im Ra
men  aer versch.iederpsten  K.urse  iit  Erster

Hil:fe.ve:rtraut.gema*t,  Die  Mitafbeiter  der

Bezirilcssbelle  nahmen .e4o1.greich ai  drei
internationalen  EH-Wetbbewerhen  beil.

Irr» vergarigenen  Jahr -  so koririte  man

.Sdiveis'gu.t  .enitmhmen  -  sammelteni  füe

Schiiler des J3ezirkes 140.000 S E.iir, &as Ju-
gendroükreuz.  Mit  aer Kopfquote  von  21,9'0

ScbilDing  lie,gt  dler Bezidk  Larndeac  wieder

an .der Spitze  Tiiiols..  Die  ibeste Schule  Ti-

rols iist 'Falter'schein  'mit 154.S  pro.!xhüler.

In  21 Kwsen  wurden  iibey  600 Schiiler

Wie  KFZ-Ref:ererbt  Helmuth  Munigen'ast

erichtete.  hatte  aie'  Bezirksst.elie  3959 Aus,

'führten.zu  yerizeichnen  -  3273 Einsätze  öei

Tag,  686 'bei Nacht.  Von.'FreiwilDi.gen  wur-

den  43734  Sturföen  .geIeistet.  Die  .zufüdc-

fast  sechsmal  ;u.m die Eüde! Arr  Benzin  wur-

den 30,533  L'iter  verbraucht.

PressereFereiut  ]oscE Siegele  konnte  in sei-

.neim Ber,icht  auf 43 Beiträge  in Zeitu.rbgen

hinweisen.  &ie siicli nyit.&er  Arbeit  aes Ro-

ben Kreuzes  hefaßten.  Nidyt  zuletzt  ist es

Versammlurig  elf rbeue Helfer  urbtl J-Ielfe-

rinrnen  anigeloben  konnte.

Dr.  Walter  Thöni  :gab &eri  lBericht  der

Ortssitelle  Isdygl.  J3ei eirner Haussammlurrg

im  Winter  konnten  im  o'berern Paiznaurb

150.000.S  fiir  idie Arusdiaffurbg  eines rbeuen

R.ettunigswagei's  auf:ge6riföt  weüden.  Die

Gemeinde Is%l  'steilt nunmehr ganzjährig
eirien  Hauptfahrer  arl:.  Thörbi  d'ankte  &er

'Gemeirndie aweibers  fiir  die überiassunig  eines

Pankplaüzes  in.&er  neuen  Tiefgarage.

Wirtscha.ftsrefeüenüin  Erna  Bniruxer  zog

Bilarrz:  3.109,307  S Eininahmen,  3.102.988

.S Ausgaben.  KassapriifeI-.Sdiiel  stellte  or.d-

rrunigsgemäße  Gebarung  f:est,.&ie  Emlasturhg

wurde  eir»sti='mig  etteiJt.

Das  Dienisitijahrabz.eichen  iin  iGoid  'f.ür

dreißigjährige  'Ifitigkeit  erhielten  Manga-

reühe Probst,  Elsa  Königse*er,  Franz  Kö-

'ni.gsecker, Emma  Gauden.zi  und  Kurt  Matt.

KafüHeinz  Klaus  enhielt  &as Aib.zeichen  irb

Bronize.  Die  'a'hrtenspang.e  iri  .Silöer  gab

ies für  Aföis  Strerpg,  Vizepräsident  Dr.

Kunst  zieiföviete  Brurno  Co.mina  mit  der Sil-

Nady  dem  Buchstaben  des Gesetzes

'tuare die Finanzierung  des Roten  Kreu-

zes Sctcbe der  Gemeinden.  Sie  kommen

mit  der zegerm;irtigen  Kopfquote
glirrzpflicb davon. nei der nezirhsver-
sammlury,  tat es den  Mitarbeitern  und

Helferrt  unter  derFahne  desRotenKreu-

zes et'tuas web, aaß kein einziger Ver-
treter  der  Stadtgemeirtde'  erschienen  war.

hernen  Vehdiieirstm.edail1e  aus. Eüwin  Schön-

herr  wuaide  als  hauptamtlicher  Fahrer  mit

Kunst  führte  bei aen ahscM'ießenideni'.Neu-

wahlen  den Vorsitz,  die iiberwiegerbd  eins

st.immig  'die  biföeriz,,en  Ausschu.ßmitgl.ieder

in ihr.en Funlktionerb  hestätigten.

Vizepr;isrbdent  Dr.  Kurbst  überbrachte  düe

Griiße.des  Pfös3&emen.Swarovsiki  unfö wiir-
digte  .aie ig.eleistete  Arbeit.  Laidessekretär

Dr.  Tliirbel  nahm  an  &er  Versammlun'g

e:benifalls  teil.

Mayer-  f.iir  das Bezii"ksfeuerwehrkomman

do. Gastl  fiir.d:ie  Feuerwehr  Landeck  unid

Thunner  fiir.die  B.ergwacht  .&amkten  für  die

guüe Uixteiistiitzung  durch.das  :E.  Bezirtks-

komrnanid:ant  Raggl  un.d' Simp.erl  von  .der

.Bergrettung  lobten  ui»d be&ankterb  eben-

falh  den Einsatz  des Roten  Kßeuzes.

Audi  &as Jahr 1979 wiiid wieder einen
großen  Au.fyan.d  an  Ar'oeit  in  den  ver-

schie&eristen  Einsät.zen  und  Atifwand  .an

Geldanitteln  ,,bes4eren=.  So 4costet &er Aus-
bau  des :zweiten  Stockes  im  RetturugsJieim

500.00'0  .s, für  .die Erneuerun.g  un.d .Emvei-

terunig  dles %hrzeugparlces  m.uß ca, I Mil-
lion  aufgebyacht  weiiden.

,,Sie  wollen  also  in die  Buchhandlung,

tnn  ein  Buch  zu kaufen,  Frau  Huber!"  -

,Ja,  wir  müssen  uns  jefzt  unbedingl  ein
Buch  anschaffen,  mem  Mann  hat  eine

ganz  reizende  Leselampe  bekommen."

Fiss  RiedL

Am  17. 4. .gegen 6.15 Uhr  beniimte  der

Belgier  Dewarp&el,  'voü  Jer  Fisser  Larp&s-

straße  kommendi,  idie  falsdx.e Auffahrt  zur

P,escfüeiy-iSdfünel1straße.  Beim  Wendemanö-

ver  iri  Ri&turng  Lan.dedc  wuü&e  Dewantlels

'PKW  von  einem  Ferruzugin  Rid'iturbg  Nau-

. diers gerammt.  Zwei  PKW=Insassen  erlitteri

schwere Verletztrngen.

Zams

Egon  Krisrrber  stieg am 16. 4, mit  Berg-

steigerfreunden  von  der  Oberlochalm  auf

das Großbergjoch  (Lechtaler).  Bei der Ab-

t'ahrt vom  Jofö stür.zte  Krismer  40 m iiber
eirbe felsige  Rinne  ab uni& blieb  sffiwer  'ver-

letzt  liegerb  (9.30  Uhr).  Um  10.30  Ul'ir

(Bruno  Schnegg  lief  n.ach Landeck  un&  ver-

ständigte  von  diem UnFall)  wur.&e Krismcr

vom  Hubschrauiber  geborgen  una. in  die-

Klföik  nafö  Innsbrudc  geflogen.

Kappl

Am  11.  4. sfürzte  Wolfgan.g  Schmid,

BRD,  i'm A-lpen.gasthof  ,,'Dias"  ausi einern

Feitster  im Treppenliaus  zwist.hen  dem  1.

i.i.nid 2. Stock  4,5 m auF die mit  Schnee be-

dedcte Fffiföe  vor  &em Haus  ab.

Er  wuii&e  um  9 Uhr  yon  der Rettui»g

nach Zams  einigel,iefeit.

In  Kappl-NiedeiJhoF  lief  am gleidien  Tag

die 8jä1irige  G.erlirxie Jehle um 16.40  Uhr
auE d.ie Gemeinidestraße  und gegen  einen

PKW  (Lenker  Bagar  Mösl,  Nürnberg).  Das

Mädchen  erlitt  eir»en  Oberscherpkelbruch.

Ried

Am  9. 4. ffihr  dier  Iljähr.ige  Sieghara

Maaß  rrbit  Jem Traktor  seines  Vaters  auf

dem '«7irtsc1iaftsweg  von  seirbei'n  Elternhaus

in Richtung  Ried.  Au.F.dem  Rü*weg  rollte

der Traktor  auf.dem  ansteigenden  Weg  zu-

rück  unfö stürzte  über  ifüe  steile  Bös&uüg,'

ca, 30 m ah. Mitfahrer  Josef Maaß (lO)a
wurde  vom  Traktor  geschl.eudert  unid blie'b

univerletzt,  währeibd  Sieghar.d  Maaß .so

sföwer  'verletzt  wtuid.e,  daß er 'im KH  Zams

starb,

Pafer  Igo  macht  Sprüch

Identisch!

Arz das B,ürgermeisteramt  hommt  fol-
gertde Anfrage: 1. Gil»t  es in Ihrer Ge-
meinde  soqiohL  einen  Friedricb  Wilbelm

Miiller  als  audy  einert  Wilhelm  Fried-

ricb MülleR  2. Was  baben  die  beiderz

fiir  einen  LeumundF 3. Sind sie vielleicbt

identiscbF Die Antwort:  Zu 1. Ja, wir
baben  sowobl  einön Fr,  W'. Müller  als

aucb eirien  f.  Fr.  Müller.  Zu  2. Der

Leumurtd  ist  bei  beideö  der  derdebar

sMecbteste.  Zu  3. Ob  sie aucb nocb idert

tisch sind,  darüber  ist bieramts  nicbts  be-

kartnt. Zuzutraum  ist ibnen jedenfalls
alles. Hocbacbtend...
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Volkshocbschule:  Hermann  Kuprian-Abend
Der Ietzte TeiI  des Abernds 'brachte BaIla-

den. (Kupriarp: ,,Meirne Elitern  haben  miii

z'ittepnidem Buben allerlei  Geistergesd'i:ichber

- etzäMt,  &ie 'sie selbstverstärbdlich alle erleb
haheni.")

' Zuletzt  erläutirte  Ku,prian  auf Auffob

derung :hirh Entstehen  urbd Wollen  &er ,,Spi

ritue]len  Poesie"  als Gegenibewegung zu'

,,Koffir.eten  Poesie .,," Wir  experimentierei

lieber mit IniaIten  urb& ibringerb eirbe j3ot

schiaFt." Es sei -  so Kuprian  -  ,,eineDi*

tunig,,die  eine Aussage geben will  aus eine

vis.iotföben Weltsffiau  heraus".  O. P

Bei der  Lesung  assistierfe  Gattin  ffllma  gekonnt Potä F'etklold

Wer  kürzlidi  nid'it  wu Bette sorbdiern zum

Vo&hofös*tfü-Abend  ,,Die  Hexe  lag  im

Bette".gfög,  hrauchte aiesen Entsffiluß  ri*t

zu bepeuen. Das hunte Programrn  &urd

se3r» Sföaffen. -  wie .sidx idler Didster  einilei-

ten.d ausdpii&te  -  bot je&em etwas:  die

Gedichbe (,ldie  Not  zu Hause  yendamrrbe

tagen sirx3, Gedichte, &ie hartnä*i.g  nach

idem S3nn ides Lebens fragen  (,,frezrhdey Gast

id'» im Omniibus Jer Zeit"  -  .Welturnber-

gang oder UrbierweIt-'Gang"),  Gedachte, &ie

eitxen B{i*  hinter  die Kulissen  tuni.  Zusam-

menb;irige auf.die&en yollen  (,3mmer  ver-

In dlen ,,Orphisffierb  Gesprä*eni"  -  wohl

ein Herzstiidt  i&er 'Diditun:g  Kupüians

spricht  ein :Efüti:ver Orp'Jieus mit Größeni der

,E.ine, Art  Jedermarrn des Artertums")  wiüd

.diie Frage gestell.t, was.gesdiähe,  wiiüde der

Tod sterbeni. Erkenai.tniis: ,,Millionen  Jahüe
urherlöst  die Last aes Lebery  tragen"

,Das Tor zum Trost meißt To&". - Die Künsflergn gm öröffnungsgedräng

Ru:hige  Aquarelle  mit  Kritikf»higkpit

Eines der  Daufresne-Meerbilder

'Voll<stiim.li*  öetrachtet  umd garrz außet

haßb eines 3eryer mehr o&er wen'iger  bei up

iibliffien Gefliigkeits-Attests,  iaie '.ini un

seren Oberlärbdier ßreiten nicht selten vo

Nicht-iFaüeuterb  an Faffileute  a»sgestell]

rreru'xt, könrbbe man im 'FaII5  MichieIle Dau

fr:esne sagen: Die Leute kamen in..!xhiarer

weii eben eine Französin  ausstellte. Sollte

etliche deshalib zua'n Eröffn;unigs'dbenid ge

kommen sain, wurden  sie nid'it ömtäuschi

ie trafen eirbe diarmante,  kl'uge Französii

Solhein jerbe siffi übeu3:ies nod'i diir  Kun'st  i

ter:essiert haben, so fan&erb sie Aquapeile,d

ren ruhi.ges 'Se4'bstibewußtsein auf dfionei

klar:en Far!»ert öasiert urnd die &urch ihi

Rvhe ein Beitüag zur Zeitikritilk  siid.  Di

Weite des Meeres kommt  aus dßesen kleine

Formatien arys» Ufer,  Und  dlen Betrachter  dii

er Daüfresn.e-Meere  unid =Scränide 'komrr

eine.Sehnsuföt  oaffi  :Ruhe unid 8ti11e an.

E,in Biesttxh lohnt  sifö aud'i aanin. wen

ie Frarhzösirb nid"iit .&a istl D'ierbstaig  'b

Freita.g yon I7 iis 19 Uhr, Für Schu&lai

sen auch vormittags  (bitte  vorJ'ierTel.  2825

'Die AusstelDung äst nioch ö:is 27. April  .gi

'5ffnet.
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Leistungsgemeinschaft:  II.  Teil  des
?arkplatzkonzepteswirdverwirklieht-
Es ist gai»z  klar,.&aß  ider Handel  an ge-  Der  Marktplatz  wird  ebenfalls  zu einem

igend  Parkpfüzen  iitteressiert  ist.  Dep  Drittel-  als Kurzparkzione  ausgewieserp.  Fiir

äufer  korrpmt  heute  ebeix mit  Jem  Auto,  Dauerparker  wföd  id.er Haupt-  izrbd Volks-

rd dieses muß .er abstellen  köninen,  sonst   schulplatz  anidieutunigsweise  markiert.  Auf

hr't.effl  dben  idorthin,  wo  er.es parken  ikann.  -Malserstraße  unid Marktpla't.z  weföen:  so zu-

irkplätze  -  so könnte  man  ini Jter Friih-  sätzliche  Abstellpfüze  gewonnen.  25 Qt-

»gszeit  et.was venbliimt  lSagen  -  hföen  al-  ze -  sodie  überlegung  bei  der  LG  -.die  in

riir  dierb Harndet  die Furfüction,  wel*e  füe  einem  Parikhaus.  an .düe 2 Millionen  :kosten

iübe  der  Bliiten  fiir  die  Anlockurpg  d.er wiirden.

enen hat. - Der  Park-Knüller  fiir  LanJeck  wäre  es

"l"g  e"ls'e'g und ungerecht wäre es )e- natiirlich,  'könnte  man  .die..SPARVOR  ida-

»chi a"'!" Era"b'el'Iul]g un'a VerW"kHchun'g zu briigen,  'tiei ihrem  Neubau  auif zwei  un-

nes Parikplatz'1vonizepües n.ur in diesem terirdisföen Btab,en-(bis',,uJn  In'n hinunter)
föte  sehen: alle 'haben Jan Lavae' et Zusaaat.Zlical,,e 252 p,. I,,l(platze  Zu schaffen.
as davon,  wenn  iier.das  Parken  furitio-

ört,  wenn  d.urch ein  Leitsystem  erreicht

ir.d; .daß aucfü &er  Ortsunkunaige  ohne

erunisuchen  eirre  Par.kmögliclffieit  firpaet.

Den  ersten  Teil  Jes Konzeptqs,  das yon  -

tdileuten.  erarbeitet  wurde,  setzte  man  be

its im Friilijahr  1977  in d.fü Wirklidfüceit

n: komplette  Neueinteikun.g  dies Iönpark-

atzes  (Planunig  Falch),

Der  2. Teil,  der  'bis Mitte  Mai  vepwfök-

:lit  siein soll, gliedert  sich in  Btxlenmar-

erui»gen.  u.nd Beschilderurng.  Neu  markiert

ir.d  diie  äußere  Malsersitraße  mit  eirner

urzpark.zone  i(15 Stellpfü.ze)  in  der Mitte'.

Dey Autofaihr.er  wföd  Jurdi  ein Sch:ilt'ller-

Löitsystem  (Material'kostei'  fiir  die  LG:

30.000  S).zu  den einzelnieni  Parkpfüzen  ge

leitet:  A = Mar&tplatz,  J3 =  äußere  Mal-

s.erstraße,  C =  Innparkplatz.

Einie.  einfache  .Systemeükfüunig  finJet  an

den  Ortszufa'hrten  .tjurch  entsprecherxle

Schilder  statt.  Die  ,,.Aufforstung  ides 6c1ii1-

alerwal.des",  .wäs  is.ichier ein  Mirtus-Effekt

bei.d'er  ganzenSache  ist,soll  jed:och in 'Gren

zen gehaltien weüden.':Dr.  Pesjak:  ,%X7ir ha-

Obst-  und Gartenbauverein
Neupflanzungen  von Rosen

andort:

Rosen lisben.Sonine,  also nich+ in den Schat-
n pflan.zen.  Leichter  Hal'bschaHen kann dage-
in für  manche  Floribunder-Sorfen  .günstiger
in,  weil  sie laingsamer  .auilb'lühen  u'nid die
irbe infensiver  bleibl  -

'as ist bei der  Pflanzung  von  Gruppenrosen
beachlen?  Der Name ,,Gruippenrosen'  sagf

hon,  daF  mian sie nichf  einzeln  oder  ein:
ihig, son.dern  nur.in  Gruippen  pflanzen  soll.
ibei wähle  man nichl zu weite  Pflanzabstän-
i,  son.deiin  höchstens  3ü - 4ü cm, denn  je
ier  unid d.ichter  die  Roseni mit 'ihrem  Lauib
in Büden  beschaffen,  desfo  .lockerer  bleibl
, hälf ibe.sser d.ie Feuchl'igkeit,  un'd die Rosen
*chsen  gesünider  u'nd krfüliger.  Besonders  zu
io'bachten  is+, idaf5 Gruppen-  unid Edelrosen

Wurzelidruck  von  Bäuimen  und  Sträuchern
cht ge.deihen.  Weilers  isf der  Plalzbe.dahf
nzelner  Rosenar+en  zu ibeiücksichtigen.
rauch- unid Parkrosen  benötigen  durch  den
ierhön:geniden  Quchs  eirven Durchimesser  von
Meler.  Pflanzen  Sie diese  Arten  also  nichf
nahe an den Weg,.damif  sp;iler  die iherab-

ngen:den slacheligen  Zweige  rüichl stören  u.
=gg'eschn'illen  werden  .müssen.

iden:

Rosen  l'ieben  humusratiehen,  mögiiichsf  lief-
ün.digen  Boden.  Gute  Bo'denvorberei+u'ng
acht sich geraide  bei Rosen  au'f Jahre  hinia'uis
irch Wuchs unid Gesundheit  bemerkbar.  Man
nn pra'kl:isch jeden  Bo'den  rosengerechf  ma-
en.

Schwere  Böden  solllen  ca. 40 cm fiiaf ge-
ckerf unid mil  Misl  o'd6r  Kompost  au4ge-
trngt weiiden.  Frischen  Misl  jedoch  niemals

an die Wurzeln  'bringen.  Leichle  Böd.en kön-
nen mit Dürhgertorf  verbesserl  uinid vor  Aus-
Irocknu'ng  geschützf  werden.  .

Pllanzanleifung:

1. Rosenworzeln  dürten  nichf ausfrocknenl  Soll-
te es lrotzdem  geschehen,  einige  Stun'den  ins.
Wa'sser slellen  diann soforl  sefzen.

2. iDie Wurzeln  sinid mindesfens  2-3 cm  anzu-

schnei'den,  daJurch wird das Anachsen  ge-
föiidert.

3. Ptlar+zloch so fief aiushe!:ien, daf5 d.ie Wu.r-
zeln  vollko.m'men  ausgebreitef  werden  kön-
nen uind diie Vered'lungssfelle  noch '5 cm un-
för die Erde koimml. Eine fiefere  Pflanizung  iist
uingüns)ig,  weiil  danin d'ie Wurzeln  leicht  an
Sauers+offman.gel  laiJen  'können.  

4. Pflan.zloch diann .mit locherem  Bo'den  unrl
Düngelorf  im Verhäl'lr»is 3:1 zu'fül'len.

5. Die  Rosenstöcke  imit lockerem  Boiden  an-

dert 'uinid ein Froslschutz  erreicht.  Die  Pflan.zen
freiben  a'uch i'm Schutz des Erdreiches  williger
a n 0

6. Bo'denmüdigkeil  beachten!  Will  man  Rosen
dori  pflanzen,  wo längere  Zeil Rosen gestan-
den haiben,.dann  solJle ü'ber iden Sommer  Ta-
geThes pafula  oider  Tage!es  erecta  .anige'ba:ul
werden.  /Aan  Icann auch den  Bo'den  austau-
schen unid darau4 'wieder  mit Neuipflarvzung  be-

Altpapiersammlun.g  in

PruLs  und  Faggen

:Die  .Sföümenkompanie  I%utz-Faggen

fiihrt  am 27. April  1979  iwiederium  'eifü  Ait-

papiersÄmmlurbg  &urch..  Die'  Bevölkerurig

wird  ersucht,  :das Altpapier  (Zeitunigen,  Ka-

ta]oge,  Biicher  usw.)  eitweder  gut  ver-

sch.niirt  oder  in Pap.iersäcken  abgefiillt  ab

16 Uhr  'vor den Haustiiren  oder  am Stra-

ßenranct  abzulegen,  'Für.die  Unterstiitzung

im Voraus  besiten Danik.

Mtpapiersammlung  in

Strengen

'Die  Berigwacht  fiihrt.&ie  diesjäirige  Fih-

jahrsa1tpapiersammfü.rbg  am Samstag,  21. 4.

.im igaixzen Gemeindegebiet.&ur*.  Wir  bit-

ten das Altpapier  gebiiiJelt  vor  den Häu-
sern hebeit  zu ialten.

Mtpapiersammlung  in  Zams

Die  Freiwillige  Feueiwehr  Zams  fiihrt

am 28. April  1979 die Altpapiersammlun.g

idurch.. Wir.  ibitten  .Sie daher,  dias Altpapier

ab 9 Uhr  ge(:iiinid.elt  am Straßenrai»a  'be-
reitzulegen,

action  365  - Mtpapier-

samrrilizng

Am  Sarnstag,  28. April  1979  ab 12 Uhr,

findet  wieder  unsere  Frühjahrs-A1tpapier-
sammluixg  statt.

Wir bitten die Bevöl:kerunig, uns 'dasi WO-
möglich  gebün,delte  Papier,  gut sichtbar  an

den Straßei  ibereit'zulegen.

Wie  ja schon allseits  ibakannt,  verwenden

wir  den Erlös  &es Papierverka'fües  wieder

fiir rmseren. .%sflug.mit  alten  unid ikrankeri

Lanidecfürn.  F'ür  Ihre  Hiife  sagerb  wir  Ih-

iien ein herzliches  ,,Ver.gelt's  'Gott".

Ministerbesuch  in  Zams

 Dr.  JoseF Stariöachep,  Bun&esminiister  {iir

Hanidel,  Gewerbe  urbd Industrie,  wird  anffi

läßlich  seiner  Tirol-Reise  aud'b Zams  .füsu-

chen. Min.  Staribacher,  einer  der öekanüte-

sten uryd ibelifötesten  Politiker  Osterreichs,

wir.d  u. a. über aiktuelle  politische  Tages-

tLemen,  iiber  Wirtsföaftsföüderui'ig,  Aus):iau

urhd Wenbemöglichkeiterb  von  Fhemdlenver-

kehrsbetrieben  uiid  über Maßnahmen  &er

Bundesregierung  referieren.  Ansd'iließend

Diskussion.  Ort:  Zams,  GastJhaus Tturrber;

' Zeit:  Sa.msta.g, 21. April  1979,  14.15  Uhr.

Volkshochschule  Larrdeck

Filmvorführung

Am  Dienstag,  24. April  1979,  um  20 Uir,

fin:det  im Mus3+ksaa1 des Gymnasiums  Laad-

eck eine Filmvorfühning  statt.  Ing.  Hans

Ostert%,  Lande&,  zejgt  seinen  Farlbtonfilm
üfür

ISRAEL

Das Heilige  Lariid  .steht im Mittelpurfüt

dies Weltirrbereisses.  E:in VortragsaToernd,  den

marp nich € versäumen  sofüe.  Karten  zu 15.-

urbd 25.-  S an der Aben&asse,  -'



.Wer erschoß John F.
Kennedy?"

)ber einen Prozeß,
der nie stattfand

'1



eROGRAMM

22.  4.

11.00-12.00  Emmaus
Ostertreffen  des  ökumenlschen
Blbelkreises  Wien-lnnere  Stadt

15. 20  Fimpen,  der  Knirps.
KomÖdie  um eln Ffü3ba11:!/Vunder-

-kind

16. 45 National  Geographic:

In der  Mohave-Wüste
lfö Süden von  Californla

17. 30 Pinocchio
,,Allein  auf dem Meer"

17. 55 Betthupferl  a

18. 00 Seniorenclub  -
Rendezvous  für  Junggebllebene

Gast: Ernst  Stankövski

18. 30  Sing  mit
,,Niederösterrelch"

19. 00 österreichbild  aus  Vorad-

berg  -

19.25  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

19. 50 Sport

20. 00-Santa  Lucia  ,
Fernsehfilm  von  Helmut  Zeriker
und  Peter  Patzak

21. 35 Spqrt.

22. 00 Nachtlese

Aus  dem  Reisetagebuch

des  Andrö  Malraux
,,ln Holland  mit Rembrandt"

22.50  Nachrichten

22.55  Sendesch1u13

Schweizer  Fernsehen

8R(1:  9.(+€I Menschen,  Technlk,  Wlaaenschaff  -
'IO.OO Zelt-Zek.hen-11.OO  Daa  Monatamagazln  -

.11.45  aefragte  Leule-12.4)  Tele-revlala  -  13J)0
-un'ora  per vol -  14.20  Panorama  der  Woche  -
i4.45  8a11y, dle  Piralln-17.00  Dle  Oned!n  Llne  -
17.55  8por1reauRate  -  19.(10 8por1  am Wochen-
'önde  -  20.16,,...  su!ler  man  tu € es"  -  20.20  Im-
mer  dle  verfllxten  Frauen  -  22.(X} Kmtop  -  22.20
Dle  MorRat  vom  unbekannl*n  Welll  -  23.E  8en-
deachluß.

14.30-18.00  Aufzeldiriung  aus  Moskau:

Eishockey-WM

16. 00 Dm  gläserne  Mensch
,,D1abete-s"

Mit  P;ofessor  Dr.  Karl  Fellinger

17. 00 Land  und  Leute

17.30  überbtick

-18.00  Strike  me  pink  (s/w)

Arnüöantes  Musi»l

19. 45 Insektenmusikäriten

20. 00  Eurovision  von  den

Internationäkin  Mai-Festspielen  In
Wie;6aden:

Rienii,

der  Lette  der  Tribunen

Große  tragische  Oper  in 6 Akten

Musik  von  Richard  Wagner

L  und  2. Akt-

21. 25-21.40  Cola  di Rienzo
Hlstorlsche  Persönllchkeit  -  Held

In der  Oper  -

21. 40  Rienzi,

der  Letzte  der  Tribunen

'3,, 4. und  5. Akt

22. 50  SendeschluB

Bei hrem Stammtisch spielen Lucäe (Mario Englstorfer), Hilde (Louige  )l
- tini) und Ltsa (Eua Pilz) das DKT-Spiel  -  am  8onntag,  22. April,  bm  20 U7i

J'S I -  in dem Fernsehfi1m,,8antz Lucia".

ARD:  9.!  Fml  g*bomn  -  10.46  Für  Klnder:  Dhe
hndung  mtl  der  Maua-11.18  J*ruaaffim,  Jeru-
aamm-12.00  Der  Int*matkinö)e  Frühachoppön
13.15  Zwlmhenspl*li  Johann  !»baatlan  Baah
13.46  Magazln  der  Woche  -  143)  Iln  Phih  an  d*r
8onn*  -  14.48  De €ekllvbüm  fkirg*nfrel  -  18.20

17.45  khaufmisler  d«  W*tt  -  19.15  Wk  Üb*r  pna
20.1ß  Rebecca  -  22.20  Der  7. 81nn  -  22.30  mn-

achen  und  8tmßan  -  23.30  Tapaach@u.

20P:  9.16 Kathollsch*r  Oott*adhinst  -  10AO
Vorschau  -  1Ö.30  jpF:Qatlrme  -  12:(X)  Das  !!onn-
lagakomett  -  12.45  PmlzeR  -  13.16  Chronlk  der
Woct»  -  13.40  Manlpulatkin  -  und  me  man  Ihr
enöiommt-14.10  Neues  aua  uhlenbu»h-14.45
Danke  acMn  -  14!A  Lachen  !ika  mit  8tan  und  Ok
Ile -  18.00  Ihr  Muslkwunsch  -  17.tffl  föe  8pod-
porlaga  -  1a.(K)  Tagebuch  -  18.16  Rauch*nd*
Cotts  -  19.$O  Bonner  Perspektlven  -  19.34) Etm
nWh  Kätaktg  -  20.(H) Rlen!l,  der  1e5de  dOf  Trl-
bunen  -  22.50  8port  am 8onntag.

Bayerisches  Fernsehen

BF: 10.30  Tekikolleg-  -  14.85Naehrkihten

17.00  Hablamoa  EspaÖo1-17.30  Den  Tod  über-

tea Deutschland:  bhteaw%l-Holalefö  -  :12.10  lkin
Feuchtwanger  -  22.!+5 Nacmkihten.

höhnende  Wochenschau

22.10  8portrevue
 -   22.20  8and*aehkia

österre'  ich  I  19J15 0rdietlerkonx*rl
21.00  ,pas  a*schjlfl  mH Lolk

lajl
22 j«1 8o1r»  mtl  aottfrlsd  von

Eln*m
23.00 Nachrlchten.  Weffer
23.10  ßendeschlua

Österreich  3
6.06 rhht  ö-3-Weak«
aA6  MusHi  In d*n  böat*n

Jahran
L30  AIffi  Hymnen  -  n*u*  LI@-

der
&10  DII'  Ö 'J VuiliuliiiiJluiiiil
0.20 Wm  Mlachung

1ö.06  Daa  alf*  arammophon
10 JO ,,Laute"  mlt  Rudl  Klaus-

mör
11 .05 Beachmngt  um eH
11 JO ,,help"  -  Daa  Konsurn*n-

tenmagadn
12 .0ß Mlttaga  Mar €lnl
1:l10  D*r  8cha1k1ämpfer

i3J(1 b 3 C!"iiilN5iiiiiu14i.-I!1
1LOJ  Kopf-Hörv
141.06 Mualkpaama
17.10  Ewrgr«n
1 @.06 Pop4hop
20.ö5 Punk-V*rblndung

21 ä  R%loÖki  *xÖualv  .
22 .10 Treffpunkt  8tudki4
23 .10 Mualk  xum  Träum*n

O.O€I Nachrlchfön
0.05 bls  S.OO ö-3-  Nachtpro-

6 A6  Prühmuslk
7.os  Pang € an und  slnget

a 7.30  ökunmnlsch*  Morgab
f*l«  aua  Tlrol

7.87  Programmhlnwalse
a.16 Du hmd*  Kunat
&10  ,,auglhupf'
9.4ß  Oaa alaub*nagssprädr

jOAO  Kathollscher  aotte*-
dönst

11.OO Komarl  der  Wlener  Phll-
hamionlk*r

1 tßO  Aus  Burg  und  Oper
1a.10  ,,Daa  kllt  so h«r-

lleh..."
14.00  Dar  dramatlalerl*  ßonn-

tagaroman
14.»  Tlrol  an !tsch  ur+d FJ-

aadi
16.0!i  Mualk  zur  unl*rha+hing
16J0  Kr!makrams
16.05  Kuföirpolltiache  %rap*k-

Ihren
'M.20  Im Ramp*nHcht
17.1(1 LI  füa  Klaaalk?
f7.57  Programmhlnwelae
'ffl.05  Daa  Magazln  der  Wls-

senaehafi
N.6«)  D*r  Gastkommentar

österrek:h  Regional

6.Ofi  Morgenbehachtung
6.10 0rgelmuslk
6. 36 0as  avangellseh*  Wort
7. 05 Lokalprogramma
L05  Lokalprogramm*
L16  Was  glbt  »  Neues?
9.00  hogramm  aua  d*r  Nua-

aehaö
10ä  Dle  Punkmählur+g

1 1i(l  a ri  ali.iJiiili  ll i i Ji » iiiin  I
13AO  Loka$rogramm*
16 AO ,,Späte  grkanntnla  üb*r

d*n  Totadilag  dea
urban"

17 .10 Freut  *uch  d*a  L*b*na
1a.5ä  Daa  Traummännl*m

kommt
19.00  8port  vom  8onntag
19.65  Landeanachrlehl*n
ö.05  öatvrelchrally*
21.30 ,,auglhupt"  Bronners gramm

Santa Lucia
Femsehfilm  von Helmut  Zenker  (Eva  Pilz)  ist  als Frau  eines  Irmoa

und  Peter  Patzak.  teurmeisters  im  Haushalt  tätig.

Mit  Maria  Englstorfer,  Louise  Mar-  In "er  gelegen'licha "ei
1, Eva puz, H,,nno Pöschli  Erne  treffen sie einander in einem Kafi

Seder,  Heinrich  Strobele,  Franz  8u-  ha"  wo sie neben den üblichen -
radaund'aute.  8&laKari""qlelen-Ameae

ihnen,  Lisa,  bei  eLnerr;  Hausfrau
Reg"e: Pe'r  Patzak. '  nachmittag  ein  Busreisearrangem
Luae, Hilde und Lisa wohnen in nach  Venedfg  gewinnt,  beschlie

einer großen Gemeindesiedlung am die  beiden  anderen,  mitzukore
Rande Wiens. Lucie (Maria Englstor-  Die  Vorbereitung  zu dieser  Fa
fer) ist dort Hausm'eisteöi  'Hflde  die  Reise  selHst  und  die Erlebn
(Louise Martini)  ist Geschäftsführe- sind  die  Geschichte  dieses  heiter-

TV-Komödie mit Frit  Eckhardt
Fritz  Eckh- ardt  ste!Th wieder  einmal

vor  den  TV-Kameras,  diesmal  in  der

Rone  des  frühpensionierten  Vertre-

ters  Habitzl,  der  seinem  ehemaligen

Chef  beweisen  möchte,  dd  er  noch

ni&t  zum  alten  Eisen  gehört  und  so-

gar  imstande  ist,  eine  Kirche  zu  ver-

kaufen.

,,Ktrche  zu  verkaufen"  ist  daher

qiich  der  'Jltel-des  neuesten  Eck-

hardt-Films,  der  zur  Zeit  in'Wien  un-

ter  der  Regie  von  Wolfgang  Glück

verfilmt  wird,  '

Nebeü  Fritz  Eckhardt  spielen  in

diem  Koproduktion  zwischen  ORF

Ständige  Hörfunk-Sendunge»t

Auf  einen  Blick

tla1i  8.00 8endebeg1nn  -  6.05  Belangsen-
dung@n  -  6.12 Ffühmuslk  -,6.!i5  Monba-
Irachfüng  -  7.00  Morgenlournal  -  7j5  Mor-
gengymnasllk-8.00  Wetter  und  Nachrk:hlen
-  L05  Nachrlchlen  In Engllsch  und  Pranzö-
ihich-si.oo,  io.üo  und  11.00  Kurmachrk.htan

-  12.00  Mltlagsloumal  - 14.(fö  und 16.fö}
Kunnachrk.hten-17.00  NacMchlm-18.30-
Aben$iirnal  -  22.0(1 und  23.00  Nachrk+hten
und  Wetler  -  23.10  Semeschluß.

b R: ß.(K) ß*ndebeglnn,  Nachmhten  tmd
w*tt*r  -  5.05  Für  Frühaufsleher  -  L30  Mor-
genbelrachlung  -  5.52 Morgengymnaatlk  -
6.00  Nachrlchlen  -  6.15  Kraföahr*r-lnforma-
tkinen  -  6.20  8pon  -  6.45 Lokalprogr-amme  -
8.t)«} Nachrkhten  und Wetler  -  11.(KI  Kurx-
nachrlchlen  - 11.30  Klelnes  Kunterbunt  -
11. 45  Autofahrer  unterwegs,  damlschen
12. 0ö Mlttagsglocken  - 12.30 Nachrk:hten
und  Wetter  -  13.t1 €I Lokalprogramme-17.00
Nachrlchlen  und Wetter  -  17.52  und 17.S6

und  Süddeutschem  Rundfunk  n
Hertha  Fauland  als  kratzbürstige
kretäö,  die  Habitzl  a:  einer  Sti
gartreise,  die er von  seinem  C
quasi  als  Trostpflaster  für  die  Kür
gung  geschenkt  bekommt,  b  i
darf,  Michael  Toost  als  Chei  »

Heinz  Reincffie  als  DM-Millionär,  ö
Habitzl  eine  abbruchreife  Kir
verkaufen  will.

In  weiteren  Ronen  wirken  mi
Dolores  Sphmidinger,  Hugo  Gi
schlich,  Herbert  Probst  und  Ni«

Filißeni.

Balangsendungen-18.63  Das  Traummänia
kki  komnit  -  19.00  Kunnachrlchlen  -  19A1
Programmhlnwelae-19.55  Landesnachrkh-
ten  -  20.00 Nachrlchlen  und  Welter  -  22.11
8por1  aus  alör  Welt  -  22.25  Sendesct+füt).

6  3: 5.00  8endebeg1nn  und  Nachrlcht*n  -
5.05 ö-3-Wecker  - LOO Nachrlchlen  un«
Wetler  -  L05  Bltle,  recht  freundlkh!  -  9.€K
Kmnaehr+chlen  - 9.05  Verkehradlenal  -
10.OO und  11.(X) Kurznachrichten-11.03  tfö

a1c3h.w\3 uMmageHazln- 121,fö}45MTitlagaegssklouurrsnalafü:
den  Premdem*rkehr  -  14.00  Kurznechrlc»
ten  -  14J)3  Esprasio  -  15.(K1 Kurxnaehrk»
len  -  15.03  Dle Mualcbox  -  16J)O Kunnscb
rlchtm  - 17.(}O Nachrlchlen  und Wetler-
17.10  Evergreen  -  18.(X)  Kunnachrlchlen  -
1L05Cfüb  ö 3 -  19.DO Kurznachrlchlen  -

19.03  B@ort um  Mualk  -  20.00  Nachrkhtet
und  Wetler  -  21JX) Kunnachrlchlen  -  22!K

Nach$urnal  -  22.15  Tr*ffpunkl  ßlufüo  4 -
23. €N) Nachrlchten  und  Wetler  -  23.10 Muslh
xum  Träumen  -  O.üO Nachrlchten  -  0.(15 t5-
3-Nach1programm  -  1.O(I, 2.00  und  3.€10 Kurt
nachrlchlen  -  4.00  Nachrlchten  -  5.00 ß*w
desehluß.



PFIÖGRAMM

Sie  haben  es  soeben  gefunden.
Mit dem  Ford Escort  erhalten  Sie

einen  echten  Gegenwert  für Ihr Geld.  Weil

einfach  nichts  fehfI  was  Autofahren  ange-
nehm  und  sicher  macht.  Angefangen  \on
der  \brbundglas-\/\/indschutzscheibe  über
Automatik-Sicherheitsgurte  und  Kopfstützen
vorne  bis zur beheizbaren  Heckscheibe
und  einem  Bremskraftverstärker.  Und das
atles bereits  beim  Grundmode1l,

Komfortable  Geräumigkeit  fürfünf
und  die Sicherheit  eines  größen,  abge-

schlossenen  Koffermumes  machen  ihn
zum Freund  der Familie.

Der Fora Escort  läfö It;nen  die Wahl
zwischen  sechs  Ausstattungsvarianten  und
fünf wirtschaftlichen  Motoren  von
35 k\/V-81 kW (48 PS-jlO  PS). DIN-»rbrauch
auf 100 km: ab 8,O Liter.

Kommen  Sie jetzt  zum  Ford-)-länd!er
und prüfen  Sie ihn. Der Ford Esoort hält
jedem  Vergleidi  stand!

Ford  Escort.  Ein byi«ii@»alliibbfüb  Auto.
Das  Zeichen  derVernunft.



PFIOGFIAMM

18.25 0RF heute
18. 30 Wir
19. 00 Österreichbild
19.25 Belangsendung  der öVP

zur Nationalratswahl  1979
19 ,SO Zeit im Bild 1 mit Kultur
20 .00 Sport  am Montag
21 .00 Die Straßen  von San Fran-

CISCO

Ein  teurer  Hund

Mit  Karl  Malden  und  Rlchard

Hatch

21.50 Nachrichten
21.55 Aufzeichnung  aus  Moskau

Eishockey-WM
23.30 Sendesch1u13

Karl  MaMen spielt  in der Serie,,Die  8traßen von San Francisco"  am Mon
23.  April,  um  21.00-Uhr  in,,Ein  teurer  Hund"  wiederum  den  Polizei-Lie

nant  Mikt  Stone.

Auf  einem Luxusdampfer,  der Kws  auf' San Francisco ntmmt, geschieht
Mord.  Ein  Juwelenschmnggler,  der  das  Halsband  seines  Pudels  gegen

Diamantenhalsband  vertauschen will, wird dabei vom Zahlmeister  ü
rascht  und  erschlagen.

In der Folge kommt  es zum Kampf  umi dieses Ha2sband. Lieutenant  Stone
Inspektor Robim haben bei 0hren Nachforschungen  bald entdeckt, daß dii

mit  Diamanten  besetzte  Hundehalsband  das  Tatmotiv  darstellt.

Montag,  23.  4.,  um  22.20  [7hr  in  FS  2:

SCiöne dOS Tages

6.05  Belangsendung  der
österrelchlsehen  a*-
melnwlrtachafl

Österreictiischer  Hörfunk

österreich  1 fl1.15 KulfürquersahnRfü
19. 05 0rchealerkonzert
20. 36 Muslkfullleton
t1.OO Akluelles  aua  der  Ohrl-

stenheffl
21. 30 Wlsaen  d*r  2e11
22. 10 Du holde  Kunst  ,,Fur-

chen  schon  dle  Äcker
wlegerl'

23. 00 Nachrlehten,  W*tl«
23.10  ßendeschluß

Österreich  Regfonal

8.OS Für  Prühaufstehar
6.30 Morgenbetrachfüng
5.36 Was  Ist los  In öat*r-

r*lch?
8.48 Lokalprogramm*
a.O!i  B*sudi  am Montag  -

Unsere  ßendung  für  äl-
€era  M*nsch*n

9.30 Volkamuslk  aua  öater-
raldi

IOAO Vergnügt  mlt  Muslk
11.08  Lokalprogramm
1O.OO ,,Dka Perlenr*ls*."  Dra-

matlsierte  Erzählung
16. 30 Ihr  Problom  -  unaer  Pro-

blem
17. 10 Waa  I g*rn  hör...
17.82  Belangsendung  der  öVP
17. 56 Belangs*ndung  der

Kammer  für  Atbelter  und
Angestellte

18. 6!i  Das Traummännleln
komml

8.ö9  Belangsandung  der  8Pt)
6.12 Prühmuslk
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 30 Prühmuslk
7. 57 Programmhlnwela*
8.18 Konzert  am Morg*n
9. 06 Nleht  nur  lüra  Regal
9.15 Merkmals  modvnet  Ly-

rlk
9. 30 Albert  Catall,  Vloloneello

Edward  ao14  Klavlar
10. 05 Dle ParaaR*n  d*a  Men-

sctmn
10jO  Russlsch

. 10.35  aeschlchfü  m*ln*r  Mut-
ter  a

11.06  DlrIganten,Orch*st*r
8o11sten

13. 00 Studlokoru*rt
14. ü5 Roman  In Porlaettung*n

,,E!I  fehlt  elne  Selte:a  Voi
Hans  Jaray

14.30  Von  Tag  zu Tag
18.os  P(k  Prsund*  alter  Muslk
1!+.30 Komponlst*n  d*s  20.

Jahrhunderta
16.06  Mehr  lernen  -  mehr  wls-

sen
16.30  ,,Black  moon."  Erzählun(

von  Wllhelm  Gansrlegler
1«i.46  Forscher  xu Gast  '
17.10  Klasalk  für  Kenner  -
'fflAO  Famlllenredakllon

österreich  3

6.0!i  Der  Ö-3-Wecker
a 05 Bltle,  ntcht  fraundThahl

10.08  8ch1ager  für  Portga-
sehrltlene

1 1.(16 Beschwlngl  um elf
13. 00 Das  ö-3-Magaz1n
14. 0!i  Eapresso
16J)5  Dle  Mualcbox
16.0!i  8w1ng  und  sweet  -  In-

atrumental
16.30  Muslk  aua  Itallen  -

:;2: :;;y7n
19.05  ßport  und  Muslk
19. 30 DI*  Mlnlbox
20. 05 Radlo  akllv
21. 05 Collns  Polk  Club
2t30  Jazz  mlt

Erlch  Klelnschuster
22.(10 NacJournal
22. 15 Treffpunkt  Studlo  4
23. 10 Muslk  zum  Träumen

O.OO NaeJirlchten
0.05 bls  5.00 ö-3-Nach1pro-

graM

L)er  Ausbruch  einer  jungen  Frau

aus  dem  bürgerlichen  Leben.

Mit  Catherine  Deneuve,  Jean  Sorel,

Michel  Piccoli  und  Genevibve  Page.

Anschein  hat.  harmonischen  Ehe  mit

dem  erfülgreichen  Chirurgen  Pierre.

Doch  da  dieser  sie  viel  allein  lassen

muß,  sie  unbefriedigt  ist  und  sich  in

sadomasochistischen  erotischen

Wunschträumen  ergeht,  sucht  sie  ei-

nen  ,,Ausweg"  -  den  findet  sie  im

Borden der  Madame  Anais,  dessen

Anschrift  sie  dem  Hausfreund  und

Lebemann Husson entlockt  7- -,i
wo  sie,  wie  andere  ehrbare'  ..r

der  High-8ociety,  sich  den  Kun

gegen Bezah2ung  hingibt.  '
Hier  lernt  S6verinä  den  jungen  I

noven  Marcel  kennen,  der  sich  leid

schaftlich  in  sie  verliebt  und  sie  g

für  sich  in  Anspruch  nehmen  wil

Wie  er  entdeckt  jedoch  auch

Zyniker  Husson,  den  S6verine

Liebhaber  nicht  haben  wollte,

Geheimnis  der  ,,Schönen  des  Tagi

Marcel  verfolgt  Söverine  nach  H

se,  schießt  ihren  Ehemann  nieder  r

wird  dann  von  der  Polizei  erschosi

llllIlllllllllllllllllllllllIlllllllllllll1llll

,,Belle  de  Jour"  ist  ein

Schauspielerfilm,  Ca-
therine  Dergeuve,  Mi-

chel  Piccoli  und  JeaÜ

Sorel  entheben  dm  am

f3Ha1e  grenzende

Handhtng  der  Triviali-

tm.

Altmeister  Ltzis  Burutel

führt  sehr gekonnt die
Regie.

Der  Film  wurde  1967  in

Italien  gedreht.

llllllllllIlllIllllllllllllll!IIlllllIlllIlllIl

ieIversprechend
Veföefen  Sie slch In dle  geiuagten

Effekte,  dle  Sle In unseren  belden  vi

KOSTENLOSEN,  ungewöhnnchen

neuen  Fafökatalogen  finden  werder

exote  Unteiwäsche,  verführerii

Nachtbekleidung.  Trauen  Sie sich
so etwas  zu tragen?

Sie  NOCH  NEUTE  2

KOSTENLOSE  Kataloge  anl

Sie  eföalten  sie  postwendend!

MODEN

Abt.  P 17
Postfach  34,  A-1150  Wien.



2DP:  16.00  Örundsludlum  Mathemstlk  -  16.30
Moaalk  -  17.10  Klnd*r  nind  um dl*  Welt  -  17.4(
DI*  Drehadielbe  -  1a.20  Iwans  aeschlchten
141.4ß ßpaß  an d«n  Preuda-10.30  €)er 6diuß  der
den Münchhauaen  achrleb  -  2t20  Gehl'a  d*n
ander*n  beaa*r?  -  22.00  slm.  d«  Doklor  erlrlnkt

23 35 Heul*

Bayerisches  Fernsehen

BP: a.50-9.15  Erkundung  eki*r  Paehm*sse
11.36-12.05  8treH11ahtw  -  N1.26 Naör+chtan
16.30  Lehrerkolleg  - 17.30  Plndet  den erst*n
ßteml  -  17  Aß Telekolleg  -  1a.1ß  oaa  lemnote
8p1e1mob11  -  1ß.46  Bay*rn  tmufö-19.00  Mlt  ande-
ren  Augen  -  20.3ß,,W*11  imr  ao  fad  la'..."  -21.H
Aua  dem  Relselagebudi  daa Andrö  Malraux
211&-22.30  News  of the Week.

;='  =-'-"'-'-"'-"-'-  --"  -  --  -  Nach  einer  Geschichte  von  Signe  Maria  Götzen.

Mit  Alfred  Reiterer,  Ursula  Schult,  Franz  Stoss,

Gusti  Wolf,  Hildq  Wagener,  Erich  Kunz,  Eberhard

Wäc%ter,  Paulus  Manker,  Ruth  Olafsdottir,  Wol-
fram  Berger,-Otto  Tausig,  Nicoline  Kunz,  Johanna

Tomek,  Peter  Moucka  urid  Manfred  Lukas-Lude-

rer.

Zwei  prominente  Kammersänger  einmals  anders.

Erich  Kunz  und  Eberhard  Wächter  standen  für  die

Produktion  des  Tiroler  Beitrags  zu  den  ,,Geschich-

ten  aus  österreich  ,," ,Die  Leute  vom  Schloß",  vor

der  Kamera;  allerdings  nicht  als  Vertreter  ihre  Me-

tiers,  sondern  als  8chauspie1er.

Eric3  Kunz, der einen alten Karnmerdiener
mimt,  erhält  dabei  verwandtschaftliche  Unterstüt-

zung  von  seiner  Tochter  Nicole.  Gedreht  wurde  im

Srhloß  Ernstbrunn.

1B35  Das  Traumm,.  nnl@,n  Die Autorin Signe Maria Götzen greift mit ihren
kommt  i,Leuten  vom Schloß"  ein Thema  auf, das in der

19.07  Volkamuslk  und  Mumarl-  öffentlichkeit  weitgehend  unbeachtet  bleibt.

d""g  In  österreich  gibt  es rund  200  ,,Gutsbetriebe"

ci,:eaj::rnTsms:i:i*reieno und  600 forstliche  Privatverwaltungen;  91 Prozent
Oreh0ölnzOrl  dieser  Betriebe  waren  1970  in  der  Hand  von  adeli-

Johanneä Brahma gen  p  ByBll  I@B,
Nachtlournal

15 8portrevue  Der  größte  Teil  dieser  Familien  bewohnt  immer
Sendeachluß  , noch  ein  Schloß,  eine  Burg  oder  zumindest  ein  vil-

lenartiges  Gebäude.  Das  bedeutet  freilich  nicht  nur

österreich  3  ,,Highlife",  sondern bringt auch erhebliche Bela-
stungen.

5A6  Der  ö-3-Weeker  '  Die  Erhaltung  der  Güter  und  der  Arbeitsplätze

1o.o5voka'6Bme;ire:trum,ah'eundllffin der,Gutsangestellt.en untd.-arbeiter  stellt diese Fa-

.55 Betthupferl

.(X) Weit  der  Tiere
', " Amerlkanlsche  Giftschlangen

a . Präsentiert  von  Dietmar  Schönherr

.25 0RF  heute

.30 Wir

I.OO Österreichbild

1.25 Belangsendung  der  sPö
zür  Nationalratswahl  1979

1.30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

I.OO Die  Pepe-Lienhard-Show
6 Musiker und 30 Instrumente
Dle Beherrschung von 30 Instfü-
menten  dokumentlert  die muslka-
lische  Vlälfalt  dleses Sextetts.

.05 Panorama
Eine  Sendung  von  Walter Plssek-
ker

!.05 Das  Hotel  in  der  Duke

Street  (Wh.)

!.55 Nachrichten  crnd Sport

I.OO Sendesch1u13

Schweizer  Fernsehen
ßR«3: Da capo  -  17.00  0as  8p1mhaua  -  18.0(1
maehgarlen  -  ffl.1!i  8top  dem  atrd  -  1aA5  D*
y  'h  vergangs  -  19.05  Im Rmch  dv  wllden
i' )9.35fü1ckpunkt-2ü.26CH-,2t10,,Auto-

Österreichischer  Hörfunk

österreich  1

.a6 B*langa*ndung  dör  Bm
Juuu  li iaJiulifüriiiiiiiiui

..og seiangaemung  aer  övp

.t2  Frühmuslk

i.GS MurHuiiLiuliiiifüung
JX)  Das  Morgenlounial
JO Frühmuslk
.-.1ä Koiuer'  am Morg*n
i.06 Dle  8chu1e  Im Roman
i.30 Kammermualk
i.05 BUgl  österreteh  land

wlrtschafUleh*  f)rodukl
aus  dem  Ausland?

1.20 8pace  Trav*l
1.35 Lafölnlsches  zum  Lacheh

1.05 Dlr%lenten,  Orchester,  So-
llaten

IJIO Öpernkomerl
1.05 Roman  In Porlsehungen.

,,Es  fehlt  elne  Seite"
1.30 Von  Tag  zu Tag
i.05 Für  Preunde  ahr  Muslk
i.3(1 ,,Für  Kmder  um  K«iner"
i.05 Mmr  I*nmn  -  mehr  wl+

ien
1.16 Eltenigeapräeh  '
i.3«1 Aua  dm  Tag*bueh  der

Algerlschan  Relae  Wn
C)akar  Lo*rka.

i.45 Erlorßeht  lll1d ömdO(.kt
T.10 Lleben  Sle  Klaaslk?

17.S7 Programmhlnwela*
1L00  Dle  Pamlllanr*daktlon
fl1.16 Kulfürqueraehnttl*
1!I.OS Chormualk  aus  aller  N%l
19.30  Könlgln  der  Inmumenfö
2«1.Dö Der  Wlrt»haftakompaß

30 Llteratur-Nlagadn
DO ,,Dle  Apokalypse  In

splel
ffl Muslk  uns«er  2*1t
g@ %adirlchteni  Wetter
10 S*ndesch!u!l

österreich  Regional

5AS PÜr Frühau%teher
ß.iu  iiluiyiiiiLiiiliuJiliaiy
6.35 Was  Isi  loa In öaterrelch?
ß.46 Lottalprogramme
8 n5 Magazln  für  dö  Prau
9.30 Volkmuslk  aua  öst*r

r*kh
lü.OO Vvgnügt  mtl  Muslk
11.05 Lokalprogramme
16.00 i,Zwel  Händ*  voll  Mualk"
16.30 Ihr Problem  - unaer  Pro-

blem
17.10 Öslerrelch*r  über  öster

rekh
17.!i2 Belangsendung  d*r  SPö
17.56 B*langaandung  dei

PROGRAMM



PROGRAMM

'FS  2  fDonW"er2e:;'chohß'nJSotm F". Kennedy?
18.00 Les Gammasl. Les Gam- Amerikanischer  Fernsehfilm  in

maS!  zwei  Teilen  von  Robert  E. Thompson.

18.30  Ausbildung  im Betrieb

18.55  Eurovision  aus  Malmö:

Fußballeuropacup
1. Teil

1!:1.45 Belangsendung  der  FPÖ

2 0.00  Eurovision  aus  Malmö:

Fut3ba11europacup
2. Teil

Mit John Pleshette, Mo Malone, Ben N'ach  Ablauf  seiner  Militärdien

McaczCzaairna,' LnoarnwereGncreeenperi esysrmanacnes uLneae zeit im Marinekorps der USA reisti
1959  in die  Sowjetunion  und  ste'

George W'era  einen  Einbürgerungsantrag,  d
Wenige Stunden nach dem At- nicht  stattgegeben  wurde.

ptra..en:lal,t@aniifnJodhpnTFTT-gKAenl.n:dnyg,11d:QnT35, .Enttäus.cht.kehrteer.1962,in.zl

gängerisch  wirkenden  Osw
scheint  die  Theorie  zu  unterstüz

1. Lee  Harvey  Osgald  im  Verhör.  daß d"e Ta' von "  m aus PoH"sc'
Motiven  begangen  wurde.

ßps * fi-
%B(,i15B7-  20.45 Te1eo5jekt!v

21.30 Zei! im Bild 2
e Männer  2;,.05  Trailer

10.OO  Unbekannte

schaft

'IQ.30-12.10Ach,  sind  di

dumm  (s/w)

13.55-16.00/30  Eishockey-WM

17.00  SchnauzbartundHasenfuI3
Aufführung  der  Puppenbühne

17.25  Der  knallrote  Autobus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Tony  Randall  in:
Geld  gegen  Geist

i8.30  Wir

18. 54 Reise  der  Woche

19. 00 österreichbilö
19.25  Belangsendung  .der FPö
- zur  Nationalratswahl  1979

19. 30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. 00 Geschichten  aus  öster-
reich

[-ie  Leute  vom  Schloß

21. 00 Eishockey-WM

22. 30  Nachrichten

22.35  Sendeschluß  -

Tips  für Filmfreunde

22.50  SendeschluB

Deutsches  Fernsehen
ARD + ZDF

ARD: 16.15 !xped+llonen  Ina Tlerrelch  -  17.€10
Dle Herren Jungen  -  20.15 Anton 8Rt1ng*r -  2L00
Nur eln paar braun*  khafa?  -  22.30 Tag*si€ha-

men. /
ZDF: 14. €KI Cfül--J-u)  Wufü-iiliil--iiJ--ll

IB,ls  Trlckbonbons  - 16.30 N*ues aua uhlan-
busch - 17.10 Dle Follyfoot-Parm  - 17.40 Dle
Drehsehelbe  -  1a.20 K€) -  OK-19.30  0uerachnm
-  20.15 ZDF-Magazln  -  21.20 Van der Valk -  22.06
8m  mal ari -  22.10 Du aöll!lt nlcht ffiIÖ  -  2L40
C"  "  ""!j  rarJliiiiiIalut-ibll4l!1  -  lI.  IJ  H@lIfü-

g der  FPÖ

s Malmö:

I Betrteb 1. Lee  Harvey  Osgald  im  Verhör.  daB d"e Ta' von "  m aus poH"sc'
Motiven  begangen  wurde.

s MalmÖ: Mit  John  Pleshette,  Mo  Malone,  Ben
'cu';' Gazzara.  Lorne  Greene.  Frances  Lee

lg der FPO.. MGecOCragien ,,Laew,rence Pressman und
s MalmÖ: Wenige  Stunden  nach  dem  At-

tentat  auf  John  F. Kennedy,  den  35.
Präsidenten  der  USA.  in  Dallas.  Te-
xas,  am 22.  November  1963  wurde
Lee  Harvey  Oswald  als  mutmaßlicher
Täter  festgenommen.

Als  er nach  zwei  Tagen  intensiver
Verhöre  im  Staatsgefängnis  von  Dal-
las  in  das  Bezirksgefängnis  überftthrt

werden  sollte,  wurde  er  auf  dem  Weg

rnsehen  dahin in aner Öffentlichkeit vorlau-
fenden  Fernsehkameras  von  Jack

)F  Ruby,  einem  Barbesitzer,  erschossen.

Wie  wäre  eine  Gerichtsverhand-
abgelaufen,  in  der  sich  Oswald
Ankläger  und  den  Geschwore-

nen  hätte  stellen  müssen?  Wäre  er

ia-rfö Z irÄö  öie  tragenen  Beweisen,  anhand  der  Zeu-
19.300uerachnm  genaussagen,  der  bekannt  geworde-

- --..n.!'k !a!!  nen  Einzelheiten  aus seinem  Leben

täter?  War  er Werkzeug  einer  Grup-  : :

Der  emerikanische  zweiteiliae

a Tlerrelch  -  17.€10 "
on8Rt1ng*r-2L00  lung
-  22.30 Tag*si€tia- de  m

N'ach  Ablauf  seiner  Militärdien

zeit  im  Marinekorps  der  USA  reistt
1959  in die  Sowjetunion  und  ste]
einen  Einbürgerungsantrag,  d
nicht  stattgegeben  wurde.

Enttäuscht  kehrte  er 1962,  inzi
schen  mit  einer  Russin  verheira
und  Vater  einer  Tochter,  mit  seii
Familie  nach  Texas  zurück.  J

Grund  seiner  politischen  Überzi
gung  setzte  sich  Oswald  in  New  Ox
ans  für  eine  Pro-Castro-Organisat
ein  und  versuchte  außerdem  yergi
lich,  in Mexiko  Visa  für  Kuhia  c

wieder  für  die  Ud8SR  zu  erhalter

Genügen  die  Indizien  gegen  Osw
als  Beweis?  Odör  führen  andere  A
sagen,  die  nur  schwer  zu  überpfü
sind,  weil  wichtige  Zeugen  auf  mys
riöse  Weise  ums  Leben  kommen,
dem  Schluß,  daß Oswald  ny  e

vorgeschobene  Person für  e4 V
schwörergnippe  war?  a

Wer  konnte  ein  Interesse  am I
des  Präsidenten  haben?  Ausländis«

Gegner,  der  CIA,  die  Mafia,  das  F]

Diese  Fragen  sollte  der Prozeß ge4
Lee  Harvey  Oswald  klären.

Öst"erreichischer  Hörfunk  Ösfe"eich Reg'ona'
5.0ß Für Prühaufstehar

8A5 Belangsendung  dar
Kammer Nk Arbeö*r  und
Angeslellt*

6.09 Balangsendung  ör  FPö
8.12 Prühmuslk
8.ä5 Morgenbetraditung
7.00 Das Morgenlournal
7.26 Morgangymnas1lk
7,3o Frühmuslk
7.so Nachrlchten  aus dar

chrlmllctmn  W*II
7.57 Programmhlmv*lse
a.15 Koiuert  am Morgen
9.06 Dle arundlag*  dar ösl*r-

r*lchlachen  Osmokraöa:
aewaltenlr*nnung

9.30 Klavl«muslk
10.06 Polltlsche  Blldung  -

yozu?
'10.20 Au calö
10.35 Frauen,  dl*  Itiren  Weg

machten
11. 05 Dklg*ntan,  Orcheat*r

kommt.
fll.ö  Nffiehrk.hten, W*ffsr
'ltl.UJ I I v li  llIl  llIlllll  v lu v
19.07 ,,Wo man ilngl..."
19.30 Pür den Bergfreund
10.60 DI* €klglnal  Mllla*r  Buam

mtt Wallar Manghln und
den Lolnger  Dlandln

19!S8 Landesnachrlchten
2€105 Lokalprogramm*
22.00 Nachqournal
22.16 8portrevue
22.2ß 8endesch1u8

österreich  3

i.O!i D*r  ö-3-Wmker
8Aß Bltl*,  racht freundllch!

10.30 Mualk  für mleh
1lA!i  B*iehwlngt  um eH
12.00 Daa MRlags)ournal
13.00 Das t)-3-Magaz1n
14.06 !apr*aso
18.06 DI* Mualcbox
16.05 Swlng  und awaet - In-

strumental
16.30 Muslk aus Ösfün*k.h

i'a:ovoi !cVlu:r%:*n
19A8 8por1 und Mualk
19.30 Dle Mlnlbox
20.08 Radlo aktlv
21.0!i Hallo Mualcal
21.30 Jaü-Caskio
22.15 Treffpunkt  8tud1o4
22.25 !lnfach  zum Nachd*nken
23.10 Mualk zum Träum*n

O.(X) Nachrk.hl*n
0.05 bia 5J)0 Ö-3-Nach1pro-

Fenster-Wefibewerb
Die  Energieverwertungsagentur

schreibt  einen  allgemeinen  öster-
reichischen  Wettbewerb  zur  Erlan-
gung  von  Entwürfen  von  Fenster-
konstpuktionen  aus.
0 Ziel  'ist  es,  den  Wärmeschutz

sowie  die  Luft-  und  Schalldichtheit
drastisch  zu verbessern.
@ Anlaß  dazu  ist  der  Energiespar-
monat  im  Oktober  1979,  der  in  anen
Mitgliedstaaten  der  IEA  -  Interna-
tional  Energy  Agency  -  abgehalten
wird.

Eingeladen  zur  Teilnahme  sind
alle  arn  Problemkreis-Fenster  Inter-
essierten,  insbesondere  Ziviltech-
niker,  Fachingenieure,  Fassaden-
planer,  Fenster-  und  Beschlägeer-
zeuger,  Industrien  der  Baustoff-,
Kunststoff-  und  Metallverarbei-
tung.

Der  Wettbewerb  wird  in  zwei
Stufen  durchgeführt:

1. Stizfe:
Präsentation  von  neuen  Ideen  in

planlicher  Form.  Dafür  stehen  IO

Preise  zu  je öS 10.OOO,-  zur  Verfü
gung.

2. Stufe:
Messung  der  IO 'prämierten  Kon

struktionen  auf  dem  Prüfstand.  Fü
die  Endprämierung  stehen  3 Preisi
im Gesamtbetrag  von  öS  90.000,
zur  Verfügung  und  werden  den  Er
gebnissen  entsprechend  abgestuft.

Die  Wettbewerbsunterlagen  lie
gen  ab  2. April  1979  in  den  Räumei
der  Energieverwertungsagentuy
Opernring  1/R/3  -  1010  Wien,  au
und  können  kostenlos  Montag  bii
Freitag  von  8 bis  18 Uhr  behobex
werden.

Der  Zeitplan:
Ab  2. 4. 1979  liegen  die  Wettbe
werbsunterlagen  in der  E.V.A.  auf

l. 6. 1979  Abgabe  1. Stufe.
29. 6. 1979  Bekanntgabe  der  Er

gebnisse  der  1. Stufe.

16. 8. 1979 Ab@abe 2. Stufe.
25. 10.  1979  Bekanntgabe  der  Er-

gebnisse  der  2. Stufe.
gramm



Holen  Sie die
MATU/?A  nach!

PFIOGRAMM

8aa'a"i !! Q
§a,. a.; ,  0, aa a't a=. ll{

a : q,4  ,
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(Die AHS-Matura,  die HAK-Matura  oder  d4e B-Matura!)

Komm  -Elat DföI  -Klm.  Dr. Erich  Ebeit

Tragen  Sie  aul  dem  unfenslehenden  Gutacheln  die

Nurrimer  Ihres  Beruls-  oder  Ausblldungszleles  fün.

Kogfönlos  und  umerblndllch  erhalteri  Sle  dann  das

Grallg-Blldungsarigebot,  wle  Im  unlenslehenden  Brlel

'beseMeben.  Es  zelgl  Ihner»,  wle  Sle  Ihr  Zlel  durch  eln

HFL-Fernsludlum  trretehen  können,  zu  Hause,  In  Ihrer

Frelzell. I B-Malura Eögliscfx

POlIER

722  82»

Raum-

gesta)ter

Tischler-

meister

27

Buchhalter
Einzelh;indels-

bucsHahnhza-llar Bürokraft Engllshc"merc'a' Deulsüh EinkaufsWler kaulmann

l,  ' 764

Eleklronlk-

l*chrilk

El@klrö.  für  den
techrilk-  Fremden
Nachrichl*n  verkehr BITTE  LESEN!  4=:,o.

3Ai  461

GeldläftS-   Handelssdrul

I0%  rer  - akllC)1lllTh

94@) 221't
Haupt-sdiul-  HANDELS-

absdiluß
Chemote:hnik

900 861 7C11

Kaulm.
Lehtgang  lür

Maluianlen

Kfx-  Kfz-
Mechanik  Technik

Das  geht  jeden  an  !

Wir  wissen,  daß  Sie  wenig  Zeit  haben.  Des-

halb  möchten  wir  a I I e n,  die sich  die

Mühe  'machen,  den  Gutschein  auszufüllen

und abzusenden,  zum  Dank

1012 1003 #

Hobby-

Sc"netde't  dea scsh::Ra*ns Italienisch

1001

765 l

MeFl- und
Regelungsledinik Femsehtechnik

eine  kleine  Aufmerksamkeit

senden.  Also:  Nicht  nur  die  Studienmappe

mit  Ihrem  Lehrplanauszug  ist  völlig  kosten-

los,  Sie  erhalten  zusätzlich  eine  kleine  Auf-

merksamkeitl

beieitung- Werbe- Werbung
und  Vorkaul

873

Werkmeister  -

Elekfrotechnik

Leislungs  und

Personlichkeits
bildung

Masdimenbau-

lechnik
Meisteipiufüng

käulm.  Teil

29 62  460

0  Sta'e

Sekretärin Spanisch prüfungsfeno'yp'e

Zeichnen
Werkmeisler- + angewandte ZOfCÖOn
Maschmenbau Grafik und  Malan

Drucksache

0
Masdimenbau

lechnik

40  I

Meisteipiufüng

käulm.  Teil

und weitere 50 lehrgönge

7S0

Techmschet

Zeichner

Bautach

Techntsdier

Zeichner

Hodibau

30

Verkaufs-
leiter

9'1b 'A
Vorbeieitung- Werbe-
Aufnahms-

prüfung  öri  grafik
Werbung
und  Vorkaul

5  5  Em  !ffl  Wa}  m  ffl  i  W  m  m  äUffll  m mgam

Drucksache

W
An  das  ffl

a
öDseterSreeri'cÖhsiesche I
Fernschule M

XAbt.  DFZ

Schlöglgasse 10 ffl
1125  Wien

Gebutlsdalum  lJahr,  MOnal.  Tag)

873

Werkmeister  -

Elekfrotechnik

862

Werkmeisler-

Maschmenbau

Zeichnen

+ angewandte

Grafik

und weitere 50 lehrgönge

Lieber  Programm-Leserl

Das  HFLHumboIdt-Fernlehrins
einem  der  gr6ß1en  Privats
Oslerreichs.  der  mit  22 Han
und Handelsakademien  schon
Absolvenlen  einen  besseren  Si
rulsleben  ermöglichte:  dem
Wr. Kaulmannschatt.  Mit  der  H
haben  Sie also  die Sicherheit  t
l;ll  eines  großen  und  angestl
1ules.  Sie aelbst  beslimmen  Ihi
und  werden,  Ausdauer  lind
vorausgesetzl,  Ihr Ziel erieichi
berullichen  Chancen  vergrößeri
Ihiem  Leben  machen.
Lassen  Sie  Ihre Fähigkeilen
liegen  und inlormieren  Sie sit

den Gutschein  ab. der  Ihnen  ei
liche  urid kostenlose  Beralung  i
HFL-Mitprbeiter  bei Ihnen  sich

zu nichls  verp)lichlel  Sie erha.
Studienharidbuch  und-den  Lah
nie  eine  Rechnung  und  brau
nichls  zurückzuschicken.

Komm.-Rat  Dipl.-Klm.  Or. Eiicl

PosIIeilzahl/Wohnor)

Vorname

Ich möctTte  völlig  unverbindlich  und  kostenlos  über  das

HFL-Bildungs@ngebot  informiert  wertlei.

Sendep Sie mir gralis  Ihr Sludien-  l!  H (1

handbuch  ut.d  einen Lehrplanauszug  li Il li
lür  den  Lehrgang  Ni'.  )

(Tragen  Sie  hier  die  Lehrgangs-Nr.

Ihrer  Wahl  ein  '

Das  HFLHumboIdt-Fernlehrinstilut  gefü5rt

emem  der  großlen  Privatschulerhalter
Oslerreichs.  der  mit  22 Handelsschulen
und Handelsakademien  schon  rund  1t)O OOü

Absolvenlen  einen  besseren  S(art  ins 8e-

rulsleben  ermöglichte:  dem  Fonds  der

Wr. Kaulmannschatt.  Mit  der  HFL-Mmhode
haben  Sie also  die Sicherheit  und SerioSi-

l;ll  eines  großen  und  angesehenen  Insli-

1ules.  Sie aelbst  beslimmen  Ihi  Lemlempo

und  werden,  Ausdauer  lind  lemwillen
vorausgesetzl,  Ihr Ziel erieichen  und  Ihre

berullichen  Chancen  vergrößern,  mehr  aus

Ihiem  Leben  machen.
Lassen  Sie  Ihre Fähigkeilen  nlcht  biach-

liegen  und inlormieren  Sie sich  zunächst

;,n;;,bi7iqi:,, :7r  4:d:%:r;ke4:;e::;
den Gutschein  ab. der  Ihnen  eine  auslühr-

liche  urid kostenlose  Beralung  durch  einen

HFL-Mitarbeiter  bei Ihnen  sichert  und Sle

zu nichTh verp)lichlel  Sie erhallÖn  lür  das
Sludienharidbuch  und-den  Lahiplanauazu)
nie  eine  Rechnung  und  brauchen  auch

nichls  zurückzuschicken.

Komm.-Rat  Dipl.-Klm.  Or. Eiich  Ebert



PROGRAMM

8-rps-a I
18.00  Russisch

Ein  Sprachkurs  für  Anfänger

18.25  0RF  heute

18. 30  0hne  Maulkorb

19. 30  Spotlight
Eine  Sendung  mit  Peter  Rapp

19. 55  Belangsendung  der  SPö
zur  Nationalratswahl  1979

20. 00  Wer  erschoB  John  F. Ken-
nedy?

Amerikanischer  Fernsehfilm  In
zwei  Teilen  von  Robert  E. Thomp-
son

1.  Lee  Harvey  öswald  im Verti%
Qenige  Stunden  nach  dörÖ  Atten-
tat  auf  John  F, Kennedy,  den
35.  Präsidenten  der  LISA,  In Dallas,
Texas,  am  22.  November  . 1963

wurde  L. H. Oswald  verhaffet.

21. 35 Zeit  'im Bild  2 mit  Kultur

22. 10  Club  2

Sendeschluß  offen  '

ARD:  16.18  Wain  vst  mal Klnder  da alnd  -
17.00  Wlkle  * -  17.1fi  Hför  laA Köln  -  20.16
riiiiiuiill  Dlal!ll'fl"  ".15  BIOtffl  -  2L00  Da
adiai  h*r  -  23AO  Annäherung  an %leh  Dür-
r«ima«  -  23.46  Tag*sadiaL

2DP:  ffl.3 €1 fitudAenprogramm  Cheml*  -  17.5n
8+ndbad  -  17.40  Dle Drehachelba  -  18jO  Span-
nagl  & !mhn  -  fl).30  21rkua,  Zkkui  -  21.20  DI*
Bonn«  Rume  -  22.n  Eln »llbern«  Pa«  -  23.1ß
'Elahod«*y-Weltm*lateraehafl  -  0.1ß Heute.

" Bayerisches Femsehen l
BP: ajO  Off  w  go -  L6Ö-9.(Pi  8peak  out

15-9J0'News  of  the  W  -  1t33J2.00  Erkun-
dung  *ln*r  Paohm*a»  i- 16.30  Dv  al»  Bau*rn-
hof  -  17.H  Bonlour  la Pran»-17.15  ActualH*s
1?.M)  Jkbc d«  Wlnmiafl  -  17.46  Tmkolleg
1a.1!i  Praktladie  Bebavlrtsehaft  -  flI. €+O NI-
cholas  Nlmeby  -  19.65  D*r  7. 81nn  -  20.00  Bay-

2t20  Iln  Menach  kann  nmhr,  ala  er darl  -  2L05
amBatadl-lndlaner  -  22.ß&=23.10  AatualtMa.

Schweizer  Fernsehen

8Rai  1a  ä*nlorama  -  teas  P*rnsehgarfönr
17.Oa  Dai  8p1e1haua  - 1e.ÖO %»r  um  8purt  -
'ffl.16  ßueh  -  Partn«  d*s  Klndes  -  10.80  Tagsa-
iehau  -  19.Ot  Ra*r  fÜr 8»öm  von  haut*  
ur+d morgen  -  20.2J  Mualk  & aäat*  -  21.10  Rund-'
adiau  -  22.10  8che1n-Werfv  -  22.88 8*nde-
sch1u8.

19A(}  Nadxlehlen,  Wetl«
Osterreichischer  Hörfunk  19A7 5,1,pt'(rföh1np1m fllnplrp*lön  n+ualxfönm

19.5Ö Lokalprogramme
österreich  1  -10 i,Z.wlseh*n plarm u"  '-  19.65  LandeanacMeht«

s,,adO  2130 8endeadi1uß
0RF4tud1enprogramm

X1.30 Porsdiung  In östen*leh
2t(K1  ..Ro»n  undDornen

21.15  Im Brennpunkl
2z.v0  8tudki  rmuer  Muslk
2&00  Nadirldtten,  Wetter

österreich  3

6.0!1  (»r  ö-3-Weeör

10. 05 Vokal  -  Inatrumenlal
InteniaUonal

11. O!S lasdimngl  um  «M
13. (H) Daa  t$-3-Magadn
14. 05 !apr*sso
1ß.05  Dle Muslebox
16.06  8mng  um  sw  -  In-

atrumental
16.3D Mualk  aua  Lalelnama

19A5  8port  und  Mualk
191.3ü Harti  Währiing
2A05  lager  für  Portge-

schrm*n*
2uFi  Melne  Welffl
2t30  Jau  8hop
)a) OO NaehQournal

23.20 Mu*lk  nim  Träum*n
D.D«I Nadirlchlen
D.05 bls  L(+O ö-3-Naehtpro-

6.05 B*langsendung  
Landwhlachafta-
kammern

6.09 Emangs*mung  der  öVP
6.12 Frühmualk
6.ß5 Moy*nbetradfüng

77.00w. oPrauh" mMuorlnJrnal
8.0a  Nachrlchten,  Wetler
L15  Kort  am  Morgen
9.06 Klelne  M*laterwmi*
9.15 Alltagafaluita  In

östenek*
9.30 Kammermuslk

1Ö.08 urg*milchfö  !iuropas
1ü.20  Engllah  fö Work
10.35  öaterrs4di1sch*  Lll«atur

nadi  1946
1tO!i  Dlrlgemen,  Ördrealer,

ßollsten
13. 00 0pernkmmt
14. 0!i,f1oman  In Portaehungen.

,,Ea  lehlt  elne  Selte.aa
14.30  Von  Tag  zu Tag
1ßA5  P«ir Pr*und*  abr  Mualk
1 !i.30  KomponlsA*n  daa

2 ü. Jahrhunderls
16A6  Mehr  mnen  -  me%r ms-

sen
16.16  L*hrsntudk»
16.30  ,,Verae  für  ZeHgeno'a-

san"  von Mascha  Kaleko
16.45  Dle  Internatlonale  Ra-

dl@gnlversltä}

österreich  R

ß.06 Pür  Prühaufateher
Fi.30 Morgenb*trachtung
fi.35 Waa  lat föa  In öater-

tekh1
ä.45 Lokalprogramm*
ß.05 Magadn  für  dö  Prau
9.30 ßabburg«  Wels'  a

t«).Oü Vergnügt  mH Moalk
1tOß  Lokalprogramm*
1ß.OO,,Dle  bunfön  Kleckae

madien  Programm!"
16. 30 Ihr  Problem  -  un»*r  Pro-

blem
17. $O C -- llliiiiuJii  c,i ull  ulliiii

führ«
17.82  Bmangsendur+g  d*r  8Pö

.58 Belangianduqg   In-
diiqtrIs+Il*nv*riilmguri0

18.58  Das  Traummännleln
kommt gramm

Welt deS BllCÖeS

Dieter  Seibert:

yFaszinierende  Bergwelt
Untertitel:  Thäumen,  entdeCke711  pearegion.  Hier  redet  kein  SnObiSti-

erwandern.  144  Seiten,  21 S/W-Fo-  scher  Meisterkletterer  aus'  seinex
tös, 60 Farbfotos,  8 Zeichnungerg,  hohen  Schule,  sondern  etn Fach-
8 Karterg;  '24  x 28  cm,  laminierter  mann,  deffi  seinep  reichen  Schatzan

Einhand.  bergtouri4tischem  Wissen  und
Erschietien  tm  Albert  Mül- praktischen  Tips.  präzise  auf  die

ler-Verlag,  Zürich;  Bedürfnisse  des  Bergwanderers  zÜ-

zuschneiden  weiß.  Jeder  der'  acht
Der  i+Tiaumstjaßt-Europas"  fol= -tirlaubs1andschaften  ist'eine  eigens

gend,  we'r&en fficht-'ffiipine Wander-  für  den  Bergwandeirör  geschaffene
gebiete  j@ prachtvonen  Aufnahmeri  doppelseitige  Übersichtskarte  zu-
vörgestellt:-die  Wanderaren«  ruhd zärdnet.'  Dafflber  hinaus  versteHt
um dte Zugsptt:ie,  'die AlperiWelt  (3-  8eibört,  seinen  Text'  aufs  bunte-
zwischen  Salzburg  und GrOßglOCk-  sk  mit  Hinweisen  auf  Land  und

neri das LandTirol,  die Dolomiteni -Lieutei  Kunst  und Kultur  sowie mit
die  Dreiländerecke  zwischen-  Piz erfrischenden  Anekdoten'arizurei-

Öbürlöd.  das  Wallis  und  das
Montblanc-Gebiet.  Der  Text  bildet  ein Ganzes, den

Die  beschriebenen  Touren  -  Glanzlidxtetn  der Alpen von Ost
,, durchwegs  leichte   bis  .mittel-  nach  West folgend;  u4d1äßtdön  T,e-

, Klnder  ,  alnd   sch*ere Wanderuügen VOn ein- bis ser nicht mehr los. Hinzu kon.
«  im «ain  -  20.16  .rnaximpl  dreiötündiger  Dau=  -  ge- 'die  prächtVonen Fotos, davon tx;an
Blatro  -  atoo  Da  .hören  Zu  den  Rosinen  unter  deyl  joe-  Farbe,'vom  doppelseitigen  Pano-
a a' P""  D"-  rühmten  Berg#anderungen  der  Al-  ramabfld  bis zur großformatigen

Nahaufnahme  einer  Gletscherspal-

Die

ibiool=  reVue
ai<iQ 1it"me

FS W !i' IBsa

über'den  Autor:
Dieter  Seißert  ist Herausgeber

der  bekannten  BV-Tourenblätter

sowie  Autor  einer  ganzen  Reihe  Von

Bergbüchern,  von  Wanderftförern

bip  zu  alpinistischen  Lehrbüchern.

8ein  besonderes  Anliegen  ist  die

För-derung  des  Bergwanderns,  tuxl
irmbesondere  die  des  Familienwan-

derns,  dem  er  vielÖ  Eündfunkseri-;

dungen  gewidffiet'hat.  Vielleicht  am
bbkanntesten  ist  8eibert  durch

seine  prachtvollen  Foföbände  ge-

worden,  wie  ,,Traumstraße  Euro-

pas"  oder  ,,Das  Goldene  Buch  voin

Enqadio".

:Piaklisclie Plerdep»y«;lmloHi*
'(HorsePsychology),*bersetztvon  'usw.)-  mit  ein.  Dadurch  wirddas

8igrid  EWter;  224  S, 22  Zeichnun-  wesenseigene  Verhalten  des  Pferdes
gerg,  13,5  X 20,5  cm,  Leinen,  sFr.  besonders  plastisch  erkennbar.

29'o"  DasBuchbehandelt  alle  Gundlaa-
gen. des Verhaltöns:  die  angeb,ore-

E1n "sche'de"des Mer"'  d'es' nen  Triebe,  Bedürfnisse  und  Be-
-Buches: Es werden nicht zuerst Hy- weggründö0i ,ie  auslö,genden Fakto-, pothesen aufge'öt@llt, sondern selbst ren besti  r., ten V,erhaltens;  die Artibeobachtende Tatsachen in klarer, die AuJ3enwe1t aufzunehmenai  dieverständlicher Sprache vorgeführt. Fähigkeit  a  aer s  inne;  das  Le  rn-
Dem Leser werden nicht  Meinun-  vermögen;  individuelles  Tempera-
gen  aufgetischt,  sondern er wird ment  und  individuellen  Charakter.
zum  Mitbeobachten  und  Mitdenken  Das Buch  ist streng  wissenschaft'-
angeregt.  Er ird  also instand  ge- liCh  fundiert.  ES iSt  daZu  popiär,
setzt, das Ge1ese4e aüf jedes Pferd, da ganz praxisbezogen.  Es  wendet
mit  dem ir  zu tun hat, auf sein Ver-  sich  damit  an  jeden  Pferdehalter,
halten  zum Pferd  und auf sein Rei- BH  jedffl  Reiter.

Uberten anzuwenden.  dieAutorin:

Ferner:  Als Fachpsychologin  be-  Klinische  Psychologin,  Pferde-
zieht  die  Autorin  auch  wichtige  Ar-  'züchterin  und Turnierreiterin.  Ge-
beiten  über  das Verhalten  anderer wann  rhit diesem Buch internatio-
Haustiere  (Hund,  Katze,  ,,,Schaf nales At6ehen.

Welt des Buches



Welt des Buches

xweigeteilte Bloekhaus"
,,Year of the Black P071!/",  über-

getzt  voü  Rosemarie  Winterberg;
144  S,  13,5  X 20,5  cm,  Leinen,
SFr.  19.80.

Erehienen  im  Albert  Mül-

ler-Verlag,  Zürich

Dieser  überaus  eindrucksvolle
Roman  -  der  auch  junge  Leser  be-
geistern  wird!  -  erzählt  vom  harten
gnd  kargen  Leben  einer  Familie  im
%ordwesten  der  USA.  Hier,  in  Ore-
gon,  hat  sich  der  ehemalige  Säge-
reiarbeiter  Harry  Fellows  eine
Farm  gekauft,  um  seinen  Traum
von  einem  freien  Leben  zu  verwirk-
lichen.  Ey kommt  jedoch  bei  einem
Streit  mit  Frank  Chase,  einem
Nachbarfarmer,  ums  Leben.  Mit
Christopher  und  der  kleinen  Elli
kiiqn  die  energische,  wfüensstarke

fü-a:kseorednjets'chlbiee'ßktns:cehskicbhewzu"le'ifff:"rr:
verblüffenden,  ja  unglaublichen
Söhritt:  Sie  trägt  Frank  eine  Ver-
nunftehe  an, in die  er widerstre-
bend  einwilligt.  Die  Mutter  achtet
jedoch  streng  darauf,  daß im  ge-
meinsamen  Blockhaus  niemand  die
unsichtbare  Grenze  zwischen

Franks  und  förer  Seite  überschrei-
tet...

Ein  schwieriges  Leben  rnit  dem

Stiefvater  scheint  bevorzustehen,
auch  für  Chris,  der  davon  träurnt,
einmal  den  wilden  schwarzen

Hengst a4  dem Nachbartal  zu be-
sitzen.  Wie  die  unsiöhtbaren  Gren-
zen  in  der  Familie  schließlich  doch

übeden  wey4en - das erzählt
dieses  an Abeqteuern  und  Überra-
schungen  reiche  Buch,  das  seine  Le-

ser  -  alte wie  junge  -  zweifellos  fes-
seln  uhd  mitreißen  wird.

über  den  Autor:
Wa;t  Morey  kam  in  Hoquiam,  in

den  &'rgen  des US-Staates  Wa-

shington  zur  Welt.  Seine  Jugend
verbrachte  er in  Montana,  Kanada
und  Oregon.  Er  besuchte  eine  hö-

here  Hande1ss4u1e  und  schrieb
bald  nach  Schulabschluß  sein  erstes
Buch,  das  zu  einer  Fernsehserie
verarbeitet  wurde.  Er  betätigte  sich

als  Mühlen-  und  Bauarbeiter,  Thea-
terdirektor  und  8chiffsbauer.  Nach
dem  Zweiten  Weltkrieg  ging  er  als
Taucher  und  Fischerei-Inspektor
nach  Alaska.  Jetzt  lebt  er  rnit  seiner
Frau  auf  einer  großen  Farm  in  der
Nähe  von  Portland,  Oregon.

Urs  Ochsenbein:

PFIOGRAMM

Hauswarte-Ehepaar
(Großes  Objekt)

Für  die  Pflege  eines  großen  Besitzes  suchen  wir  ein  tüch-

tiges  Ehepaar,  welches  körperlich  und  geistig  in der  Lage

mt, ein  großes  Haus  (Oberösterreich)  mit  einschließlich

Park und  Tennisplätzen  zu betreuen.  Er und sie er5a1ten
bei  normaler  Arbeitszeit  volle  Bezahlung,  ferner  eine  kom-  -

fortable  Dienstwohnung  mit  Bad  und  Te!efon  (alles  frel).

Führerschein  für  Traktor  erforderlich.

Bitte  bewerben  Sie  sich  für  das  intBrBssante  Angebot  unter

779/P  bei  Consent  Betriebsberatung  Ges.  m. b. H., Dom-

mayergasse  4, 1130  Wien,  Telefon  (O 222)  82  71 79.

ES SagtO iii
...  der  eine  Gammler  zum  anderen:

,,Ich  habe  einen  schrecklichen  Traum
gehabt:  Zu  zwei  Jahren  Gefängnis
bin  ich  verurteilt  worden  -  verschärft
durch  ein  Wannenbad  monatlich!"

...  der  junge  Vater  zur  Kranken-
schwester,  die  ihm  auf  der  Entbin-
dungsstation  diirch  die Glasscheibe
seinen  Sprößling  zeigte:  ,,Gott  sei
Dank,  Söwester,  es ist  ein Bub  -
endlich  jemand,  der  mir  einmal  beim
Abwaschen  helfen  wird!"

...  der  eine  Gammler  zum  anderen,
mit  dem  er aus  dem  Kino  kam:  ,,Ich
glaube,  ich  muß  doch  mal,zum  Haar-
schn-eiden  gehen  -  ich  sehe  immer  nur
die  un'tere  Hälfte  vom  Filrnl"

...  die  junge  Dame,  die  spät  abends
etwas  ramponiert  von  ihrem  neuen

Freund  nach  Haus  gebracht  wor'den

war,  zu ihrem  Vater:  ,,...  Was  du
denkst,  raps,  ist  nicht  passiert.  Aber
bist  du  schon  einmal  mit  einem  Fopd,

Baujahr  1931,  mit  100  Stundenkilo-
metern  über  bucklige  Feldwege  ge-
fahren?"

...  ein Ehemann,  der  mit  seiner
Frau  ausgehen  wollte:  ,,Donnerwet-
ter, hast  du dich  aber  heute  hübsch
gemacht!  Ich  hätte  direkt  Lust,  zu
Hause  zu bleiben!"

...  eine  junge  Dame  zu ihrem  Le-
bensretter,  der  sie  vor  dem  Ertrinken
bewahrt  hatte:  ,,Ich  danke  Ihnen
sehr,  aber  Sie  hätten  mich  ruhig  an
den  Armen  halten  können,  als  Sie
mich  retteten!"

...  eine  Ehefrau  zu ihrem.Mann:
,,Was  möchtest  du  zum  Essen,  Theo  -
Bohnensuppe  oder  nichts?"

Der neue Weg der Hundeausbil-
dung

Untertitel:  Bts  zum  Dienst-  und  Dgs  dritte  diskutiert  die  moder-

Rettungshund.  1?6 S, 20 Farbfotos, ne, richtige  Höltung.  Im  Haus,  in
20  Zeichnungg,n,  13,5  X 20,5  crn, der  Familie.
Leinen.  Kapitel  vier  ,,Was  muß  ich  vom

Erschienen  im  Albert  Müller-Ver-  Verhalten  meines  Hundes  wissen?"

"'J?,  ZünCh.  gibt  die tierpsychologischen
Grundlagen  für  die  eigentliche

usis  richtige  Verständxüs  für  den  Ausbildung.  Es folgen  praktische  ,
Partner  Hund  und  die  richtige  Anleitungen  und  eine  klare  Dar-
Technik  in  der  Anwendung  moder-  stellung  moderner  Unterrichtsme-

ner  Ausbi1dungsgnu'»dsätze  - das thoden  unda  ihrer  Anwendung  im

sind die Grundlagen, die hier erst- eiger4t1ichen  Training  für  Schutz-
mals  allen  Hundefreunden  und  ins-  dienst,  Fährten-  und  FlÄchensuche,
besondere  denen  geboten  werden,  Lawinenhunde,  Katastrophen-

die  Höchstleistungen  von  ihrem  ßHnde  und  spezielle  Sucharbeiten  -
Hund  erzielen  möchten.  Das  neue  sie wurden  vom  Autor  zusammen

Standard-Fachbuch.  mit  anderen  Kynföogen  erarbeitet
Eine  Inhaltsangabe  des  wichtigen  und  rnit  großem  Erfolg  bis  nach  den

ersten  Teils  mag  zeigen,  wie  der  Au-  USA  vermittelt.
tor  vorgeht:  Grundsätzliches  über
die  Zusammenarbeit  zwischen  über  den  Aiztor:  .,
Mensch  und  Hund  bringt  der  An-  Sohn  eines  Berner  Tierarztes  -
fang  des  ersten  Kapitels,  das  weiter  von  Jugend  auf  mit  Hunden  ver-
informiert  über  ,,Diensthunderas-  traut.  Pionier  und  heute  Leiter  der
sen  und  ihre  speziellen  Eigenschaf-  berühmten  Schweizer  Spezialaus-
ten/Andere  Rassen,  Hinweise  auf  bildung  für  Rettungshunde.  Im  In-
ihre  Eignung/%"orteile  des  Rasse-  undAuslandbekannt.CheffürEin-
hundes,  Risiko  beim  Bastard".  satz  und  Ausbildung  der  Schweizer.

Im  zweiten  Kapitel  bekommt  ,,Katastrophenhunde",  die  sich
man  Antwort  auf  die  Frage:  beim  Erdbeben  in Friaul  und  in

,,Wo  und  wie-  kaufe  ich  meinen  Bukarest  (1976  und  1977)  rettend
Hund?"  .bewährten,

fliiSSig

Fürdie
körperlichen  Strapazen

*sAlltagls
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27  4

9.00  Am,  dam,  des

9.30 Russisch
Ein Sprachkurs  für Anfänger

10.OO Klang  aus Menschenhand
Streichinstrumente

i O.30 Seniorenclub

1100-12.35  Film  ohne  Tltel  (s/w)
Drei Künstler suchen nadi einem
Drehbuchstoff

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Zahme'  Igel stfü,hen  nicht

(sin"w!lm von Walter Poduschka

17. 55 Betthupferl

18. 00 Die  Muppets-Show
18.30  Wir

18. 49 Belangsendung  der  Qun-

deswi  rtschaftskammer

19. 00 Österreichbild

19.25  Belangsendung  der  ÖVP

- zur  Nationalratswahl  1979

19. 30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. i5 Konfrontation  der Partei-

[FÖ  ;ö I
15.25-1  7.30/18.00  Eishockey-WM

18.00  0rientierung

18. 30 Im dritten  Anlauf

19.30 Liederabend  Christa  Lud-
wig

1 Ü.Z!.: [lulangssendung  der  öVP

zur Nationalratswahl  1979
2 0.00 Kaiserwalzer

Von Johann Strau8

20.15 Traumreise  über  die  Alpen

21. 30 Die  Chronik  der  Adams

22. 30 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

und Karikaturen  der  Wo-
che

23. 05 Die  internationale  Show

am Freitag:

Marcia Hines 6pecia1
23.55  Sendesch1u13

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 1t55  ARD-$ort  *xtra  -  14.00  DI*  alrls
von  Tskaraxuka-18.25  ARD-8port  *xtra:  !lahok-
11u3 Wul!nuliiluiaili»ll  -  2ö. 18 Endlteh  elm  Wlt
relehl  -  21.40  Eln 8tück  Hir  den  Blaumann  -  23.00
Tatort:  Feuerzauber  -  0.30  Tagaasehau.

2DP:  11.OO  N*ues  aua  uhfönbuseh  -
1-1.30-12J)O  Grundstudlum  Mathematlk  -  16.00
Dle  »elt*  Republlk  -  föj5  ßdiOm-3ipreß  -
17.40  Dla  Drmschelb*  -  'ffl.20  Välv  d*r  Klamotfü
-18.40  Männ*r  ohne  N*rven  -  20.18  aaun*r  ge-
gen  Gauner  -  21.06 V.1.P.4chauke1  -  22.20
Aspekle  -  22.60  $ort  am  Freltag  -  23.20  DI*  Spur
führl  naeh  !3oho  -  1.O«) H*ula

Bayerisches  Femsehen
chefs

Bundeskanzler Dr. Bruno K'e"]  «e"rpwaa4si'-"ies.ies'a:cahmwe lri1a1c:'aftl-'W'nw""aof:
mit ÖVP-Bundesparteiobmann or. - 16.45  Td*b*ruf  -  iy.is  ßöen  slatl  heiren  -
Josef Taus 17.45  Wlrtschaflag*ographle  -  ia.ts  am  aus,

21 .z5 B p o rl  meln Hell. ..-18.45 Bay@fö +N)lIfü-19.00 Däa
und Aufzelchnung elner InteNi- :y1natiascThaegi:usnggesinpr,bechr ;2;nd'a-"'23a.6';N':dlo:öh2ti1ll.5
sion  aus  Moskau:

schWeJ,zer  Fernsehen  FALTEN SIND DER NEUEN MODE LIEBSTE8 KINDEishockey-WM  Angefangen von den Na6hthemden über  Tageskleider,  Kostüme  und  Mäntei

Thn'ller  um  e't0ne bllln.  Frau  8Ra: Ila,  ,,P,Il,  W,lllll,l,l,,llli,  jeder Art bis zu den elegantesten Abendroben findet man sie mehr öder min22.30  Wärte,  bis  es  dunkel  ist

, = der dicht gedrängt a4  Schultem,  Ärmeln,  mnd  ums  Dekolletö,  vome  unc. 14.45  Waa  man  waHl  und  doch  nlaht  k»nt  -  1&25
Mlf AudreV HePk)urn Llnd A'an A'- Elahock*y-W*ltm*lai*raehaft  -  1ä.OO Karuaml  -
k'in  hinten, und naNrlich auch auf den Röcken.

o.ts Nach,lchten 21@ä.a1n:,5P.rllzmBa*o2rl0,e,;r;@9-:,,25o!:1nrkp,lu@ghn.nklPla-Jdla,H,$wfüaKnJua-, mAZnmernomAmpfferkloicthfenlndJaackwe.nkrsl1eeidaabtgssclheiuclhtetermbe,foeniennkdaeriecrtheumuBblaefuaml:,oalln-Edtean-
0.20 Sendeschlua  at«achafl  -  o.rs ßenömdu&  Manschetta, am Bi%aegürtel und  beim  ROCk  fflfid  um  den  Btznd,

Mndell: Tom und Tina Foto:  ÖBIlKramr  r

ÖSteffeiChiSCher HörfLlnk is',s" j0;E:iiiiaui:ii:ii.,ännl*m
1&07  M*ln*  Llmlngmmmlö
19. 50 Daa  (lroß*  Orch*at«

dea  Österr*k#ach*n
Rundfunka  '

20. 00 Nadirlcht*n,  Wött«
20.06  Z'naöal  hon  I a Roaa

österreich  1

€ .05 Böng»mung  dea  ö €lf
6.09  Emanga*mung  d*r  8Pö
6.12 Pmuslk

&5S Muyiiiil  &I- ffi141111110
7.aO Daa  Morg*nlounial
7JO  Prühmualk
L16  Konxm  am Morg*n
9A6  %ychologle
9.16 h*lsdmpf*  und  d*r

Konaum*nl
9.30 LI  von  W*nxd  Jo-

hann  Tomamh*k  und
Conradln  Krhut

1 €1A8 8aahun1ameh €
tO.20  hobton  Hallanl
1(}ä  al*kdh*  Dlchtung*n  -

v*rsdilm*n*  Komponk
aten

11.05  Dlrlgen,  Ordi*at«,
8mAat«

13 AO ßtudlokonmt
14 .06 Roman  In Porla*tzungen.

,,Es  fehlt  elne  Selte.=
14.30  Von  Tag  zu Tag
18.05  äyntagma  mualcum  -

Gadank*n  xur  alfön  Mu-
alk

1 FijO Komponlat*n  d*s
2€1. Jahrhunderta

16.05  Mehr  mni*n  -  mehr  wli-
aen

1ß.30  ,,Hexen  wohn*n  Im
Wald."  Hunnoreske

16.45  Daa  akluelle  mss*n-
sdiafööv  Bueh

17.10  Klaialk  lÜr  Kenn«
öpernkonzert

1LH  Dö  Pamlll*nr*dakllon
flI.1ß  KuthirquvachnRl*
19.Oi  Klavl*rmualk  von  Olh*r

M*aöa»

2uO  ,,Kr  dk»t W*lt»"  Elr»
H.4.-We11s-Co11age

21.Oi  auatav  Mahl«  um  dla

dung
23.10  8mdeach1u8

Österreich  Regional

!ij18  Pat  Pr(ihaufaleh«
6JO Morgenbe €rachfüng
ß.35 Waa  IsA kis  In öafür-

t*ül
aAO.Nadmchten,  Wetför
a.08  Magazln  für  dA* Prau
9 jO  Volksmualk  aua  ösfö-

relch
10 .OO Vergnügt  mlt  Mualk
1 1.Oß Lokalprogramme
13.00  Lokalprogramm*
ffl.OO ,,f*ld  muckamäuadi

alllll"
17.10  Mlt  Mualk  Im  Wodien-

ende
17.!i2  Belanga*ndung  der  PPö
17.56  Balangaendung  der

Kammer  dv  gewll-
ch»  Wlrtschafl

g'modd...
21ä  DI*  AbfalR+ör»
2t45  unl«  d*r  L*mampe.

,,Hlntennach:a  Erzätdung
von  Hans  Kloepfer

2100 Naditlounia1

österreich  3

!i.H  D*r  ö-3-W«k«
a.Oä Bltl*,  t  hmndllchl

1(IA$  Mualc  Hall
1t(HS  ß*achwlngl  um *lf
13AO  Däl  t$-3-Magadn
16A8  DI*  Muslebox
'ffl.05  Rodi  'n'  Radm
16.30  ,,ps  -  Parln*rsdiaff  und

81cherhe1t"

117a:o105 cEviuebrsg;an
19.Os  8pon  und  Mualk
flI.:IO  Dla  Mlnlbox
2üA6  Radlo  aklhi

11A8  W*ateni  8ahxm
21 JO alg  Band  ßound
22 .16 Tr*ffpunkl  föudki4
23 .10 Mualk  xum  Träumen

o.os  bla 5.00  ö-3-Naötpro-
gramm

Papier-
schneider

mit Buchbindereikenntnissen  für kleinere
Druckerei  in freundliches  Arbeitsteam  zu
baldigem  Eintritt  gesucht.

Druckerei  KURE  & Co.

Marchettigasse  6
1060Wien

Telefon  (0222)  570275
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MOSER-MISTKRÄNE vollhydr.
mit  BAGGERLOFFEL  auch  zum  Draina-

gieren,  die  echte  ArbeitserIeichterungl

Zum  Anbau  an  Traktoren  ab  10  PS,  viel-

settige  Verwemungsmöglichkeitl

Eine  Anfrage  lohnt  sich!

4813  Altmünster/

Aa  MOSER  Traunsee,Telefon(07612)8218,8040

5.0!! Ftühmualk
8.&S Morgenbetrachtung

7JX1 Das  Morgenlournal
?.3«3 Frühmuslk
7.5a Nachrlchfön  aua  dat

chrlatlk%+n  Welt
0.18 Konzert  am Morg*n  .
@.08 Muslca  sacra
O.W HÖrbllder.  ,,Auf  der  8u-

che  nach  dem  verlorenen
AIbeiter=

1.06  Dlr%)eriten, örctmst«,
ßolliten

3.€K1 0pernkomsrt
4.05 Der  8cha11dämpf«
A.15 Technlsch*  Rundschau
14.30 Aua  dem  Konxerlsaal
1ß.05 Ex llbrla
17.10 Klasalk  für  K»ner
üA7  Programmhlnwela*
la.O(l Hömbsrgs  Kalaklophon
A.16  Wk  übar  una
19.05 Ab*mkomerl
m.«)O Dle  gara*  W*II  Isl  aüh-

n*.  ..oer  Postmelst«.=

Von  Alexander  Puschkin

2t30  8ergs1  Proko$w:  Kon-
xert  lür  K+avier  und  Or-
ehiater

2A10  Elna  klelna  Nachtmuslk
za.yo  Jamorum

O.OO Nachrlchten
O.O!i knd*aah1u8

österrefch  Regional

6As  Pür  Frtihaufa €*h*r
!i.30  Morgenbetrachtung
sa  Was  Im  loa  In bmr-

relch?
a.os Famlllenmagadn
O.OO Im Br*nnpunkt
9.4s Vergn(igt  mlt  Muslk

10. 30 8ct+ön*  Helmat.  Vom  An-
gerbarg  Ins Tux

1tOß  Daa  grün*  Magazln
11.46  Autöhr*r  umarwegs
13.00  Lokalprogramnm
17.10  Bunter  8amstagnachm1t-

tag
fl1.65  Daa  Traummämleln

komml

19.05  ßport  vom  8ams1ag
19.15  Lokalprogramma
19. 50 XY welß  allea
20. 0ü Nachrlchten,  Wetter
20J)5  Ihre  Numm*r  blttel
22.10  Sportrevue
22.20  Tar+mualk  auf  Bestel-

lung
ö.OO Nachrlchten
0.05  SendeschluT) Alan  Arkin  iznd  Audrey  Hepburn  spielen  die  Hwuptrollen  in  dem  eiskalten

Thriller,,Warte,  bis  es dunkel  isf'  -  am  Freitag,  2?.  Apiil,  iim  22.30  Uhr

in  FS  1.

österreich  3

ß.06 Der  ö-3-W*eker
L05  Bme,  recht  fr*undlich!

'R1.05 Vokal  -  Inslrum*ntal  -  "
Inteniatk»nal

13.00  Das  ö-3-fiams1agmaga-
zln

14J)0,  15.00  16.0ü  17.00  und
1a.(X)  Naehrlchten,  W*tter
'ffl.05  Muslk  auf  33
2«}.ü5 iiDa  capo"

2t05  Programm nach  JJlebot
22j0  8howt1m*
22. 65 Elnfach  zurn  Nachdenkan
23. 10 Muilk  zum  Träum*n

0.05 8echs  nadi  avöH
Ö.36 bls  ß.(+O ö-3-Nach1pro-

i gramfil

Wie  sicher  ist  Ihr  Beruf?
Und  wieviel  bekommen  Sie  für  Ihren  Einsatz  bezahJt?  Informieren  Sie  sich  doch

einmal  (mit  Kupon)  über  Ihre  Möglichkeiten,  als  Gebietsrepräsentant  bei  Vor-

werk  eine  Existenz zu  gründen.  Im AngesteIltenverhältnis  und mit allen Sozial-

leistungen.  Aber  ohne  eigenes  Kapital  und  Risiko.  Was  Sie  brauchen  ist  Fleiß

und  Einsatz  (und  einen  Pkw).  Aber  das  alles  haben  Sie  ja  sdion.  Und  was  be-

kommen  Sie  jetzt  dafür  bezahlt?

VORWERK  (Austria)  Ges.  m.  b.  H.,  1010  Wien,  Bellariastraße  6

/

Name

Adresse  (pLZ)

Telefon

Programm  1
Farbs.

Herausgebsr,  Etgenliimer  und  Verkx)er

Cl  -'i ultl !Adb'ur  lfödai@

Veiuiiliii:ulIiJilin  Cli1uu Ju.i  rluaäJumlLllli
Ermn  H. Agms.

Mariatmlerstraße  7S, 1061  Nen

Drudi  LEYKAM  AG. Graz,  Slemphr  7
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20. April  1979 Gemaindeblatl Nr. 16

Gebrauchtmaschinen-

markt  1979

Die Larxllw.  Genossenschaft  .fiir  .deni 'Be-

zirik  Land'edc  hat  in  &er  Zeit  vom  6. öis

8. April  1979  in Zams  ihren  3. Gebraudxt-

maschinenmarkt  aurffigefü!hrt.

Nacli Angabe@  &er Gesffiäftsleitung  ha-
ber» am 8. April  (Aussitelrungssonnt4g)  iiiber
400  Personen.  die  Ausstellur»g  'besucht.  Es

wuüden  auch zuiEriedensteI1en.de  Masd»ifüenh

vqrikäufe  abgewi*elt.  Die  Landwirte  des

Bezinkes,  aifür  a'uch.Bastler  unid' iaturver-

bunJene  Pepsonen  hatten  'baib.ei Gelegen-

heit  gün.stige  Gebraud'itmaschirnen,  vor  al-

;lem  ilandlwifü'ffiaftji*e  'Geländefafü;zeuge

unia zahlreiche  Maschiuen  für.t3ie  Hol.zver-

ai'ibeittmg,  Mildxveraübeitung,  sowje  fiir  &ie

Hausyirtschaft  cu besifötjgerr  un.d &ie Fa-

brjkate  ge.genseitig  'zu vergleiffierp.  Um  den

Gehtauchtmaschinenmankt  arpsprechernd und

eiiifüden.d  zu gestalten  vuüde  ein Preisaus-

schreiben durc%efiihrt.

'. Dabei  ßaben  FolgenJe  Personen  Preise  ge-

-woniyen:  1. Preis:  I  Neues  Pud'i  Moped-

Maxi  L J.uen Wenidleliirb+ 6521 Fließ 98;
2. Preis:  I  Husqva.rrta  'Rasenmäher  Type

Juniior  Sernrh Berta, 6591 Grins 63 a;
3. Preis:  1 Motopgrilrer  Zangerl  Robert,

6500 Lanideck, Herzog7Fried.rich:Str.  14;
4. Preis:  1 IHC-Tremaktor  Partl  Franz,

6522 Faggen  Nr.  21. Weföere  .Preise 'erge-

hen  an: Kurz  Robeit,  Leitenweg  51, 6500

Lanföedc;  Acherprainer  Agnes,  6541  Tösens

Nr.'7;  Siegele  Max,'  See, Langesthei  67;

Gertrud  Moritz,  6543 Nauiders'  149;  Waid

hayt  Eugen,  6531 Ried  8; Schweissgut  Hel-

mffit,  BaCl]:gaSSe 16, 6511 Zams.

'Wir  gratulieren  iderb Gewi@nern,  dlaß
Iönen  Fortuna  kostenlos  diese  wertvollen

Sachpräise  zugeteilt  hat.

SPÖ Jahreshaupt-
versammlurig  iri  Zams

Küiizlich  wurde .&ie JHV  dier.SPO Ons-
organisation  Zams  im Gasthaus  Tihurner  a

gehalten.  Oimann  SorJo  Ot.hmar  konnte

rpeLien.fü:m  Gastrefeüemen  LViP  Lettenrbich

ier  A&i.zahireidxe  Mit.glie&er  begriißeffi.

bmai'ii  Sopdo föbte  in  seinem  Einifijh-

neföÄl.b  des Aussffiussies  unid herichtete  iiber

ö.ie di'v.epser» Veranstalfunigen  &es ver.gange-

nen Jahres wie Müt'tenkrfözffien,  SPO-Bail,
Ausflugsfmhrten,  Mitglie.&erversaföm1ungen

urnd Diskussionsveranstal'tun.ge

Gemeii»dereferent  Vzbigm.  Gstir  raferierbe

.ausfiihrlich  iiiber  Gemeindeangelegenheiten

und me.inte a6sch1ießen4 daß Zams heüer
nofö  igroße A'ufgaben'  zu ibewfüigen  Jiabe.

Gastrefeyent  LVP  Lettenlbichler  sprach

ijber  initepessante  Neuiglkeiberp  irb der Bun-

dcs- unid Landiespolatfü, gab eine Vorsföau

axif die kommerb&en  Wahleri  urb& wies auf

d.eren Wichtigkeit.urnd  Bedeuturrg  öesorbders

Ihin.

Die  Neuwahl  !:iraffite  einstirnmig  foligen

ae lMitgliedey  föi deri  Aussffiuß:  Obmann:

'GR 8ord'o  'Oühmar;  Obm,  Stelliv.:  Weis-

ikopf  Ritxtolf  serr.; Kassier:  Paul'i  Wolf.ggrug;

Sföriftführer:  Sieigele Werner;  weiter:e  Aus-

stfötißmitglie&er:  Vzbgm.  Gstir,  GR %g
Hans,  Deisenberger  O'fömar,  Sd'natter  Hil-

dla, Wecfüner Osyalid, iSföuler Johann, Git-
terle  Franz,  Mager  Brur»o,  Wad'iter  Leopol.d

unid.Schiiizerffiofer  Karl.

Staribacher  in  Largdeck

Die  Aiktion  ,,junge  Osterrei*er  fiir  Kneis-

kY" 'hat derr Handelsminiister Dr. Josef Sta-
ribacher  zu einem  ,,Osterreichigespräffi"  nafö

Lanideck  eingeladen.

Die  VeranlstaI!tung  findet  am  Samstag,

21. April  1979,  um  20-Uhr  im  Gasthaus

Strau.di  in Larbdeck  statt.

Die  Bevölkerung  von Lan.deck  ist  dazu

herzlich  eingeladen.

Ku.rse

Arbeilerkammer  Larideck  BFl-Kurse

Lelzte  Animeiduingsfhi.sf  bi's 25. April  197
für folgenJe  Frühjahrskurse.
Do if yourself
Kursorl:  Landeck.  Ar):iei+erkam'mer-AmlstelIe
Kurskosten':  S 25ü.-;  für OGB-Mitglieder
S 17ü: Kurs'lei+er:  Willi  Traxl
Kinderkleider  - selbst genäht
Kursorl:  Larvdeck. AitbeiterIcammer-AmfssteIIe
Kurskosten:  S 280.-;  für OGB-Mi('gl'ieder
S 190.-;  Kur.sleiler:  Rosmari'e Karlinger

Buchhalfung  für 4nfänger
Kursort:  Lan'deck. Arbei'terkammer-Amisste4Ie
Kurskosten:  S 48ü.-;  für OGB-MiThglieider
S 32ü.-;  Kiu'rileiter:  Mag. Ro'bert Dor
Lohnverrechnung  in der Praxis
Kursort:  Landeck.  Arbeilerkamme'r-AmtssteIIe
Kurskosten:  S 42ü.-;  lür  OGB-Mitglieder
S 28Ü.-;  Kursleifer:  Hermann  Agerer
Ifalienisch  für Leich1forfgeschrittene
Kursor+: Lanideck, Ai'beirerkammer-AmtssleIIe
Kurxkosteni:  S 48ü.-;  4ür OGB-Milgiiedör
S 32iü.-:  Kursleiter:  Huiberi  Pein+ner
Praktisches  Nähen  für Anf;inger
Kursorh.Landeck,  Arbei+erkairr»mer-Am+ssteII'e
Kurskoslen:  S 42ü.-;  für OGB-Mi)glieider
S 280.-;  Kursleiter:  Rosmarie  Kar.linger

le Kurse  im Bezirk landeck:  Arbeiterkarrvmer-
Armsstelle  Landeck.  65üü Lan'deck. Malser  S!r.
4!. Tel. Ü5442 - 2458.

Zarris:  Frühschoppenkonzert

rnit ORF-'4uf;seichnung
Di.e Oiberlänid.er  SärngerruniJe  veiiarustaltet

am 21. April  ab 20 Uhr  im Festsaal  der

Sprenige1hauptschu1e  Ztmq-Schönwies  ein

Frühsd'ioppenikonizert,.&as  vom  ORF  auFge

zeichirbet rin.d zu eiin@m spätereii  Zeitpunkt
dianni  tatsächlich  als  Friihschoppärr  ausge-

strahlt  wföd.

Mit  vt'ni  der Partie  sinid noch i&  Musi:k-

kapelleZams  unber  &er Leitung  von  O:S'R Hu-

 bert  Reheis,  ,,Die  lustigen  Silberspitzler':

geleitet  von  Gustl  Retschitzegger  u.rbdi das

,,Austria-Trio':  Leitui'g  Errnst Coaeffio.

Anschließenid  ist grdßer  Bail,  hei  Jem  &ie

,,I.uisti.gen  .Sifbersipitzler"  uud  ;&as ,,.Austria

Trio"  aufspieten.

so wenig  koslet.

Die  Aufzeichi'urbg  wiiid  am 29. April  in

O-lRegional  vorx Il  ib.is 12 Uihr  ausgöstrahlt.

Im  Festsaal der  Hauptscfüule  iK  ah 19

Uhr  Ausscbank,  &er  jedo*  wäJ'iren.d  der

AuEzeichnurbg  aus verstärxllichen  Grfün.dien

ruht.  Der  Eintritt  betfügt  S 30.-.

Sonntag,  29. April.  Näheres  im näch-

slen  Gemeindeblalt.

Bäuerinnen.tag  1979  des

Bezirkes  Landeck

Am  Freitaig,  27. April  1979,  findeI  im

Festsaal  der Hauptsdiuile  Zams  d'er Bäue

rinüentag  id. Bezirkes  Lande*  statt.  Beginn:

9 Uhr:  Sföluß:  16 Uhr.

Pyogrammfolge:  Erpffi'un.g  'un.d' Begrü-

ßurrg;.Festgottesdienst  gestaltet  von.der  Be

zicks Jun:g,bauernschaft Larhdeck;  Grußfüorte
Jer Gäste; Festvortrag won Prof. Dr, Josef
Klirbgler, K}a@enifurt ":Situation  ider Jugenid

nen  E'hreixzeichen  an  ausgesch'iediene  Orts-

bäuerin:nen;  Mittaigspause;  ,,Das Herrigotts-

HeimatLiühne  Pians.

Zu  ffiesem  Festtag  sei& Ihr  alle,  liebe

Frauen  urnd Mädc&en  re*t  herzlich  eirbge-

füden.  Wir  frcuen  uns auf Iör  Kommen  u.

hofferh,  d.aß rednt  vie]e  in  Tracht  oder

Diünid&leid  erscheinen  werden.

Ein lieber  schwarzer  Hund  sucht
Platzl.

Auskünfte:  Tagsiiber  Tel. 05442-245.1,  ab

18 Uhr  31952.
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Wir  suchen  für  unser  Cafe  eine  neffe.'freurvdliche  B E D I E N U N G
Cafe-Kondiforei  Franz  Handle,  Landeck,  Maisen  gasse  12,  Telefon  2537.

Suföen  a'b 1. oder  15. Miai
Jungkoch  oder  Köchin,  sowie
Haus-  und Küchenmädchen,  Abwäscher[in),
zu besten  Bedin'gungen.

Anfragen  an Riffers+ube  6531 Ladis,  Tel. 05472  - 3213

Wir  suchen

VERMITTLER
für  liukrafiven  Nebenverdiens+.

Zuschriffen  unfer  Nr. 41479-2  an die  Verwaltung  des
Blaftes.

Iur Erstkomrnunmn
empfiehlt  sich  die  RlTTERSTuBE  LADIS  mif  erlese-
nen  Menüs  (auch  Kindermenü's),  oder  zum  Nach-

mitfagskaffee  mif  grof5er  Aiuswaihl  an hausgemach-
ten  Kuchen.

Auf  Ihren  Besiuch  freut  sich ?  Aa«a :ßetnMk
Tischreservierung  erbeten  unfer  Tel. 05472  - 3213

Ab Monfag,  23. April  bis einsch'lief)lich  27, April
wegen  Renovierung  geschlossen.

Für lange Sommersaison suchien wir tüchtigen verföf5-
lichen  Chefkoch,  Jungkoch,  Zahlkellner  und  Zahl-
kelinerin  zu  sehr  gut'en  Bedirrgurvgen.  Bewerbungen
mit  Zeugnisaibschriften  etbeten  an  Hofel  Schwarzer
Adler,  6543  Nauders,  Tel.  05473  - 254.  Perfönliche

Vorstel0ung erwünscht

MÄNNLICHE  BUROKRAFT

Goltesdienslordnung  Landeck

Sonntag,  22. 4.: WeiF5er  Sonn+ag  (Ta.g ider Ersl-
kommiuinionl  -  6.3iO Uhr  Frühmesse  für Kari
Weys;  8.45 Uhr  Ei'nzug  zur Erst.kommuniion  mif
M'u'sikkapelle;  9 Uhr  Feierlicher  Erslkomm'u-
nionigof+esidiens!;  11 Uhr  1. Jahrfagsamt  f. Ma-
ria  Ganahl:  19.30  Uhr  Abend'messe  fiür Doris
Gs'lneuln.fhäler.
Mon!ag,  23. 4.: Gedächlnis  des  HI..  Georg  f'
3Ü0 - 7 UhrMesse  für Romerd  und  Pauila  Krvabl.
Diensfagi,  24.  4.:  Gedäch!.nis  des  HI. Fiidel'is
von  Sig'marinigen  'r  1622  - 7 Uhr  Messe  für  An-
dreas  Ka'mpfer.

M:it!wochi  25. 4.: Fesl des Hil. Markus  Evange-
list Jesu  -  19.3Ü  Uhr  Abenidmesse  für  Herta
Ad'elsbehger.
Don.nerstag,  26. 4.: iö der  2. Osferwoche  - 7

Freitag,  27. 4.: Gedächfrüis  ides  HI. Pefrus  Ca-
)nisius,  Diözesanpatron  t 1597  Freiburg  - 1'9.3O
uhr  Abenidm'esse  %fü ErnsTh 'unid.Frieda  Thurner.
Samsteg,  28. 4.: in der  2. Oslerwoche  (Al+klei-
der-;  u.  Aflpapiersammlung)  - 17 Uhr  Rosen-
kranv  urnd Beichte;  18.3ü  Uhr  1. Jahrlagsgoftes-
dienst  für Ru'dolf  Gabl
Sorhmag,  29. 4.: 3. Sonnlag.in  der  Oslerzeit
6.3ü  Uhr  Frühmeisse  für Aanes  Sonnwe.ber  u
Gesch.wiis+er  Paingrafz;  9 Uhr  L Jahrfagsaml  f.

Sieg.fried  Vallasler.

öoltesdienstordnung  Perjen
Sonnt.ag,  22. 4.: 8.30  Uhr  /Äesse  tür Kath'i  uinid
Matthlias  Pliesn'ig  (l. d. Pfarrfamilie);  1ü.3ü  Uhr
Messe  für Stefanie  Holiz;  19.30  iUhr Messe  für
Lud*ig  Le.ilner  und  Eu:genie  Dittrich.
Montag,  23. 4.: 7.l5  Uhr  Messe  4ür Josaf  und
Anna  Klammer;  für  An'rha A'uer  lu'*  Angehörige.
Dtenstag,  24. 4.: 7,15  Uhr  Messe  für  Jos'ef  G4a11 -
unid Angehörige;  für  Wilhelm'ine  Pirschner.
/niffwoch,  25. 4.: 7.15 Uhr  Messa  für  Kreszenz
Scharisch'in.g;  für  i/naria  /Äikesch;  19.3ü  Uhr  1.
Bit+prozeission  unid anschl.  Messe  für  versl.  EI-
+ern  Köck  u'r»d Peimner.
Donnersfag,  26. 4.:  715  Uhr  jahresmesse  für
Annia  Da  Cas;  für  Frif.z Huiber.

Emarvuel

Samsiag,  28. 4.: 7.15 Uhr  /Aesse  f. Johann  unid
Maria  Codeimoa  für Maria  Hübler  19.3'Ü Uhr
Messe  für Fam.'  Grit'sch-Hdbicher; ansch1iief5end
riöchtliche  Arybelung.

Goflesdienstordnung  Bruggen

Son.)a'g,  22. 4.: Waif5er  Sonn!a:g - 9 Uhr Ersl-
komimiunioifeier;  HI. Amf  tür  'die  Rfayrgamain-
Je;  1lOü  Uhr  Messe  für .Alois  urrd Henbert
Larcher.uind  EI:föa.befh.SchadiIer;  17 Uhr  Weihe'
der  Erstkorr+munikanfen  an  Mari'a;  19.30  Uhr
Messe  ffü  Josef  und  Hermine  Sassella.

Morfag,  23.  4.:  HI. Georg'.Martyrer  -  7 Uhr
Mösse  hür Maria  Schmiid.

Diensfag,  24. 4.: HI. Fidelis  von  Sigimarßr»gen  -
19.3ü  Uhr  Jugendimesse  für  Ruidolif  Pin+arelli-.
Millwoch,  25. 4.: HI. Evangelis+  Markus  - 7.15
Uhr  Messe  für  Leibenide  und  Verstorbene  Nigg.
Donnerstag,  26. 4.: 17 Uhr  Kindermesse  +ür
Vinzenz  urüd Franziska  Zangerle.
Freilag,  27. 4.: Hil. Pefru's Canis'ius,  Par+on  un-
serer  Diözese  - 7.15 Uhr /nesse  für  Josef  und
Vero'n'i'ka Grie15er.
Sa.msfag,  28. 4.: 7.ß  Uhr  jnesse  für Heinrich
un:d Monika  Or!ler;  17 Uhr  Kinderroser»kr.anz
(Beicht.geIegenheit);  19.3'O Uhr  Rosenkraniz  urvd
Beichtgelegenheil.

Gotlesdienstordnung  Zams

Sorrnfag, 22. 4.: Weit5er  Sonnijag - Ers+kom-
miuinionfe'ier  -  8i5  Uhr  Einzu.g  der  ErsThkom-
munikanten  von  tder Volksschole.in.diie  Kiirche
unid Messe  für  dlie  Pfatrfamilie  mif Erstkoim-
munion;  1Ü.3ü  Uhr  2. Jahresaimt  für  Eduard
Zangerl  jun.;  17 Uhr  Marienifeier  der  Erslkom-
'muniikanle'n.

Mon4ag,  23. 4.: HI. Adal'fürf  - 7.l5  Uhr  Jah-
resmesse  für  Josaf  und  joseta  Su'mmerauier.
Dienstagi  24. 4.: HI. FAaeliisavon Sigmaiiingeri  -
19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Josef  Siegele.

Mitfwoch,  25.  4.:  Fest  des  HI.  Evangelisten
Marku's  - 7.j5  Uhr Schiülermesse.öls  Jahresamt
für  Ka+harina  Prie+h.

Donnersfag,  2'6. 4.: in 'der  2. Oslerwoche  ..
19.30  UhrJahreseml  für Iginia'z Kliingier.

Freitag,  .27. 4.: 'Hochfest  a'es HI. Pe+rus  Kai»i-
siius, Patron  unserer  Diözese  - 715  Uhr  Jahres:
messa  lür  Maria  Kal)enböck.  -

Sam'stag,  28. 4.: HI. Pelnus  C'hanel  - 7.15 Uhr
Jahresmesse  für Hermann  Siegele  -  l9.30  Uhr
Jahresmesse  für verslorbene  Geschwister  Grü-
ner.

Sonntag,  29. 4.: 3. Sonntieg  in  der  Osferzeif  -
8.3iO Uhr  Hl.  Amt  ffü  die  Pfarrfamilie;  10.30  Uhr
Jahresmesse  für He(mann  unid Frieda  Haid.

Xrxfl.  Diensf  (Nur  bel  wlrklldiv  Ddnglldik*ll)
22. ApriR979:

Landedt-Zanu-PIans-Sdiönwles:

 Samstag  7 uhr  bii  #orJag  7 Uhr
Dr. Walther  füeHner,  Landa&,  Innslr.,  Tel.  2558
Wohr»u'ng  : Zams,  Tel.  2248

Sf. Amon-%ltneui
Dr. Weiskopf,  St. Ainlon,  Tel.  2470

Kappl-Sea-ÖallÖr-lsdigl:

Dr. W.  Thörvi,  Tel.  05443-276

Prufx-Riedi
Pfunds-Nauders:

Haupldiensf:  Von  Samstag  7 Uhr  fröh  bis Mon-
tag  7 Uihr früh:
Dr.  Chrisfof  Angerer,  Pruiz  135,  Tel.  05472-202

Ordinalionsdiensl:  Sastag  7 Uhr  bis  12 Uhr:
Dr.  Friadr,  Kunczi&y,  Piunds  45, Ts).  05474-207

Tierärxflidier  Sonnfagsdlensf:
Tzt.  Franz  WAnkler,  Landed«,  Te).  23(!)

Sfadlapolheke  nur In dringenden  Fillen
Slördiensl  TIWAö
Telefon  22'[)  offir  2424

26.Apri11979:

Mufferberafung,  14-16  Uhr
Miuf)erberaturxg  14-16  Uhr  mi+ Kinderarzl
Dr.  Czerny

Herausgeber,  Eigenlümar  u. Verlageri  Sladt-
gsmeinde  Lande&  - S6riff1eifung  u. Var-
waltung:  650C1 Lande&,  Rathaus,  Tel. 221-4
oder  2403  -  Für Varlag,  Inhall  und  In-
ierafenleil  verantwortlidi:  Oswald  Perktold,
Lande&,  Ralhaus  - Ersföeint  jedan  Freilag  -
Jährlidier  Bazugspreis  S 96,  -  (einsdil.  8 "/*
Mwsl.)  - Vers61eif5preis  -S 3. -  (incl.  8 '/e
Mwsl.)  - Ver)agsposlaml  65(X) Landa&,Tirol
- Ersföeit»ungsort  Lande&  - Drudt:  Tyrolia
'Lande&,  Malserstra%a  15, Tel 2512.









Verkguf  und  Service  von Mopeds  und Muk»nädwm

versföiedener  /&arken.  Helmut  Wolf,  Aral-Tanks+alle,
Imst, Tel. 05412  - 2574,

Verka'ufe

Mtchbcdcs  220  D
Bj. 1973,  neuer  üofor,  gufer  Zustand,

An.fr.agen  unfer  Tel, 05472  - 270

Sonderaktion
Nordisföe  Fiföfensföaliung,  la-Quali+ät,  11.5 cm breit,
in verschiedenen  Längen  lagernd,
Zusfellung  in Imst kostenlos,

qm  S 105i-  incl,Mwsf.

Gebürstefe  und  gebeizfe  Fiditensdialung,
la-Qualifät,  in versföiedenen  Längen  und Breifen,
Zusfellung  in Imst kostenlos,  zum einmaligen
Superpreis

qm.  S 218i'  incl.Mwsf.

Holzstudio  Imst
Am Rofen  40, Telefon  0541 1-  24 b2

Neu:BMW635(Si.
PrUfenSiedie
erfolgreiföeldee.
Das neue 3,51160  DlN kW  (218 PS)Triebwerk  des
BMW  635 CSi gibt  dem  BMW  Coupö  eine  neue
Dimension.  Dieser  neue  Motor  bietet  noch  mehr
Leistung und  trotz seiner  sportlichen  Basis  pinen
äußerst kultivierten  Lauf.  Lernen  Sie  bei uns  die
neue  Kraft  im BMW  635 CSi kennen.

Ihr Vertragshöndler:

WERNER  NETZER

Liande&, 1nnstraf5e 32
Telefon  05442  - 3076

und  gewinnen
€

Gewinnen  Sie  eine  Beckermann
Einbauküche  komplett  mit
AEG  -Einbau-Elektrogeräte
im Werte von  28.000  Schilling.

o
AEG-Elektrogeräte  +Beckermaim
Küchen  für  Europas  Frauen,
exclusiv  bei Elektro  Müller.

ROLLENDE  KüCHENSCHAU

Holen  Sie  sich  den

AM Te!1na5meschein
z,  ,  zs. beiunsererROLLENDEN

APRIL  KÜCHENSCHAU in
HI  Landeck oder bei

unserem  Küchenberater

LANDECK  inlmst.
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Wir geben iunseren werten Gäsffö bekannl  aaf5 öas öffentliche Hailenbad, die öffenflich.e Sauna und das

Hofel Jägerhof Zams, vom 22, April bis einsfö1ief51ifö 31. Mai 1979 geschlossen sind. Un.ser herzlicher Dank
gilf  allen,  die  unseran  Betrieb  besucht  haben  und  wir  freuen  uns schon  jetzt,  Sie nach der  Offniung  wieder

begrüf5en zu körvnen,

FjkMILIE  ERWIN  BOUVIER

Schlatzimrnermöbel  um S z.ooo.  -  zu verkaufen.
Telefon  05442  - 39115

Gut  erhaltene  Hülle  günstig  zu verkaulen.

Pefer  Schwarz,  Landeck,  Tel  2274

Suche  Baugrund  im Raume  Landeck-Zams  (Starken-

badi,  Sfan4  Grins).

Zuschriften  unfer  Nr. 18479-1  an die  Verwal+ung

Suche ab solorf vörläflliches Küchenmäddien.
Gas+hof  Schwarzer  Adler,  Zams,  Tel. 05442  - 2285

Jungködt.in,  Küchenhilfe  mit  Kochkenntnissen  für  Som-

mersaison  gesucht.  Gute  Verdiensfmöglich'keifen.

Cafe  Kristall  Imst, Telefon  '05412  - 2214  oder  33fü

Schöner  Bauplatz  in Pians,  776 m',  in OrtsmiHe,  voll
ei'schlossen,  zu verka:ufen.

Telefon  '05442  - 2041 oder  2086

Gebrauchle  Kühlfheke,  Stühle  und  Tische  billigsf  ab-
z'ugeben.

Anftegen  Telefon  05442  - 2377

'y'y(ir suchen  für soforf  oder  später

I Zahlkellnerin,  I Jungköchin,  1 KüchenhiHe

GFLERNTE  TEXTILVERKÄUFERIN

Modebewu15f,  freundlich, mi+ Freude am Verkauf ex-
clusiver  Damen-  und  Herrenmode,  findet  bei  uns ab

15,  Juni besfens  bezahlfe  Vertrauenssfellurag  in ange-
nehmem  Befriebsklima.  Dauerjob.  6-8  Woföen  Urlaub
jährlich.  Angestelltenwohnung  im Hause,
Biffe  nur  schriftliche  Bewerbung  an  Sportmode  Sföerl,
Sf. Anton.

Gasfhof  Vorhofer  Landeck Telefon  05442  - 2476

I@iiiiffffl  i  ii@i

WIR  DANKEN

allen, die uns Trost und Hilfe zufeil werden 1ief5en,
als unser  Kind

Armin-gey&ard
- uns nach kurzem Erdendasein wieder verlie(>.

Gerhard  und  Josefa  Nigg,  Grms
mil  Harald

Tüchtiges Hausmädchen
für  Geschäftshaiushalf  a'b Mai  gesuchf.  Jahresstelle,

beste  Entlohnung,  schönes  Zimmer  mif Fernseher.

SPORTMODE  SCHERL,  ST. ANTON
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Am WeiF5en jonntag  vor  zwei  Jahren isf unsere

liebe  Tochter  und  Schwesfer

Doris Gstraunthaler
an den Folgen  eines  Verkehrsunfalles  gesforben.

\/%/ir gedenken  Ihrer  beim  Jahresgotfesdienst  in der

Pfarrkirche  Landeck  am 2:,-Apri1  1979aum 19.30

Uihr.

Die Eltern  und  Gesdiw»sler
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Tüchfiger  jungkocTh

oder Köchin
ffü  Wfenerwaldrestaurant  St. Anfon  a.A.

per  sofort  gesuchf.
Telefon  05442  - 2383

WienerwaldO
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Wir  suchen  für  L1n5eren  Gasthofbetrieb  eine

Servfererin  mit  Inkasso

auf Jahresstelle.

Nuf5baumhof,  Faim. 'Pircher, 6500 Landeck,
Telefon  05442  - 2362

Gleiöhzeitig teilen wir  Ihnen mit, def5 wir unsere
Discothek  ab soforf  jeden  'Sonnf.ag  von  14 - 17 Uhr
gföffnet  haben.

Auf5erdem  isf die Discofhek jeden Frei+ag, Samisfeg
und  Sonmag  (Tanz  bei  Kerzenlichf)  ab 20 Uhr in Be-
trieb.  Wie  freuen  und  auf Ihren  Bes:uchi

Gasthof  Kreuz  - Pfunds
empfiehlt  für  den
Erstkommuniontag

' festliche  Menüs,  Kindlermenü,

Nachmiffagskaffee  (lrish  Coffee,  Mozar+kaffee,.,)

Torten  nach Haiusrezept,  Vorbesfeliungen  erwünschf.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüf5en  zu
dürfen.

Familie  Mairhofer,  Telefon  05474  5148

Neue  Nähkurse  für Landed  und  Umgebung!
Sehr  geehrfe  Damenl  -  Die besfe  Sfölankheitskur  ist ein  gutsi+zerbdes  Kleidl

Das bekannte  Nähmasföinenhaus
FUNKBERATER  R. FIMBER«JER  IN LANDECK

verans+altet  eb Dienstag,  24. April  1979  einen  Spezialnähkurs  für Anfänger  und Forlgeschr €ttene  in Nadi-
millags-  und  Abendlehrgängen

Durdigefühit  wird  dieser  Kurs wieder  vom  bewährten  und  bekannfen
Zusdineide-  und  Nähsludäo  ,,STERIA"  Etzkorn  - %fras

In diesem  ersfklassiig  geleile+en  Lehrgang  erlernen  Sie  nidit  n'ur das Nähen  sondern  audi  die  Ersfellung  ver-sföiedener Grundsfönii+te nadt Ihren Maf5en  und Ihren Wür»sdten  (Rod<,  Kletd, Hose, Bluse, Kinderkleidung,
GesellsföaffskIeidung  etc,)

Neu im Kursprogramm  sind  Herrenhosenl
NHlmw»fübmb  uiJ  ZbU»biumlitfül  wsrden  während  der  Kursdauer  kostenlos  zur Verfügung  gesfellf.Kursdauer:  8 Woföen,  einrnal  wödienflidi,  enfwedernadimitfags  ab 14 Uhr  oder  abends  ab 19 Uhr.

Enfgegennahme  der  Anmeldungen  ab sofort  bei den  Firmen:
FUNKBERATER  R. FIMBERGER  - LANDECK

Ihr Bmnina-  und  Husqvarna  Nähmasdi»nen-Fadigesdiäft
W»r lernen  Sie  duidi  Jahre  auf  Ihrer  Masdiine  kosfenlos  em. Wir  haben  e €ne eigene  Fachwerksfälle,  Wir  gebenIhnen wähend des Kurses Sonderpreise bei Kauf emer Masdijne und auflerdem ilan@Jstige Zahlung@

TEXTIL  BRANDMAYR,  Landeck,  Malser  Slra§e  24
Me+erware  aller  Arf,  freundliche  und fafögereföfe  'Bedienung  -  Ouaiitätsware  -  sehr günstige  Preise.

Handelskammer, Landeck, 1nnstraf5e

Vom schönsten  Tag Ihres Kindes
am  22. April  ganztägig  geöffnet

Aus  unserem

Allround  Studio
Sehen Sie sich unsere Aus- Voranmeldungen  möglidtl

lagenanoderbesucl:Si: Atelier  in Perjen
(Caf4  Fredy,  1. Stoc)c),  Tel. 05442  - 3666

Als  GESCHENK  erhallen  Sie  15  Prozenf  RABATT  auf eine  Yergrö§erung!




